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VORLESE-ORDNUN 
AN DER 

K. K. KARL-FRANZENS-UNIVERSITÄT 

IN GRAZ 

· FÜR DAS 

WINTER-SEMESTER 1885/6. 

Das Winter-Semester beginnt mit 1. October 1885 und endet am 15. April 1886. 

VERLAG DES AKADEmSCHEN SENATES. 

BUCHDRUCKEREI STYRIA IN GRAZ. 



l. Die Vorlesungen an der theologischen Facultät sind zunächst für die Can­
did.ateu des geist~ichen Standes b~stimmt, und werden für die im § 14 der provi ­
sonschen Vorschnft voi:i l 2. Juli 1850 bezeichneten Studii'enden der Theoloo·i c 
nuentgeltlich, für alle Ubrigen um das gesetzliche Minimum des Collegiengeldes 

. gehalten . 

2. Vorlesungen, welche nicht ausdrücklich als· Collegia publica und mit * be· 
zeichnet sind, werden um das gesetzliche Minimum gehalten. Diejenigen Collegien 
welche um ein höheres als das gesetzliche Minimum des Collegiengeldes gelesei~ 
werden, sind mit** bezeichnet, und diejenigen Collegien, für welche auch die sonst 
Befreiten jedenfalls das ganze Collegieugeld zu bezahlen habcu, sind mit *,,. * be-
~~~ N 

3. Gesuche um gänzliche oder theilweise Befreiung vom Collegiengelde sind 
nach § 22 der darllber ergangenen Anordnungen an die betreffenden Professoren­
Collegien zu richten, gegen deren Entscheidung kein Recurs stattfindet. 

·4, Bezllglich der Honorare der Lehrer im engeren Sinne haben bis zur Herab-
. gelangung der im § 50 des Gesetzes über Collegieugelder zugesicherten besonderen 

Bestimmungen die bisherigen Anordnungen zu gelten. Auch ist die Einhebuno- dieser 
Honorare bi_s auf weitere Anordnung nicht Sache der Quästur, sondern dci~ betref-
fenden Lehrer. · 

A. Theologische Facultät 
• 1 

I. Annus. 
Theo 1 o g i am f und am ·e n t a l e m sexies per hebdomadeni, quotidie excep.to 

die Jovis hora 9-10 et die Lunae hora 3-4 docet Dr. Joanncs 

Wo r m , Supplens. 

I in g u am heb r a i ca m adnexis interpretationis exercitiis e libro Genesis 

docet ter per hebdoma<lem, die Lunae, _ Merc. et Sabb. ~ora 10- 11 
Dr. Franciscus Fra i d l, Prof. publ. ord. 

Librorum Moysis, Josue et Judicum partes selectas e textu Vulg. 

e d i t. explicat ter per bebdomadem, die Martis et V en. bora 10-11, 
et die .. Sabbati 4-5 , i de rn. 

Historiam sacram Ant. Test. usqu~ ad Davidem,_ et lntroductionern 

gen er a 1 e ~ in libr. ss. Vet. Foed. docet ter per hebdornadem, die 

Lunae, Merc. et Ven . bora 4-5 i dem. 

L .in g u am a r ab i ca m cum exercitiis practi~is docet b!s per hebdomadem 

die Mart. et Ven . hora 11-12 idem; 

II. Annus. 
Theo 1 o g i am d o g m a t i ca m docet novies . p~· ~ebdoma.dem, quotidi~ ex­

~epto die Jovis hora 9-10, et die .Lunae, . Ma.rt., Merc., Ven. et 

Sabb. hora 3-4 Dr. Franciscus St a_p o n i k, . Prof. publ: ord. 

I~ van g e l i um sec. s . Matt h a e um perpetuo respectu habito ad reliqua 

synoptica evangelia interpretatur feria II. , III., IV., VI. et Sabbato 

hora 10-11 et feria VI. _ hora 4-5 Dr. Otto Schmid, Prof~ 

publ. ord. 

E pi s t o l am ad. Heb r a eo s exegetice illustrat feria l V. et sabb. bora 

11-12 idem. 

Intro du c t i o n e m in ss. libros Novi Foed. (Partem special.) docet feria II., 

l V. et Sabbato hora 4.-5. i dem. 

Dogmengescbichte , s. zum Jll. Anr;us. 
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III. Annus. 

T h e o 1 o g i am m o r a 1 e m , partem p r i o r e m , tra·dit novies per hcbdo­
madem, quotidie excepto die Jovis hora 10-11, et die Lunae, Merc., 
Ven. et Sabbati hora 4-5 Dr. Marcellinus Schlager, Prof. publ. ord. 

His t o r i am e c c 1 es i a e Christi universalem tradit septies per hebdo­
madem, quotidie excepto die Jovis hora 9-10, die Lunae et Ven . 
hora 3-4 Dr. Leopoldus Schuster, Prof. publ. ord. 

Pa t r o 1 o g i am docet bis per hebdomadem, die Merc. et Sabb. hora 3- 4 
idem. 

Dogmen g es chic h t e, Anthropologie un<i Charitologie, 2 Stunden wöchent­
lich, Montag und Mittwoch von 8-9 Uhr vom ö. o. Prof. Dr. Ru­
dolph Ritter v. Scherer. 

IV. Annus. 

1) a s t o r a 1 t h eo 1 o g i e , 8 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Freitag und Samstag von 9- 10 Uhr, und Montag, Freitag und Samstag 
von 3-4 Uhr, vom ö. o. Prof. Dr. Franz Klinger. 

Ho .m i 1 et i s c h e Übungen, 1 Stunde wöchentlich, Mittwoch von 3- 4 
Uhr, von demselben. 

Praktische Katechetik, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, Freitag und 
Samstag von 10-11 Uhr, von ·demselben. 

Q, u e 11 e n und System des Kir c h e n rechtes, 6 Stunden wöchentlich, 
Dienstag, Freitag, Samstag von 8-9 Uhr, und Montag, Mittwoch und 
Freitag von 4-5 Uhr, vom ö. o. Prof. Dr. Rudolph Ritter v. Scherer. 

Üb er das V er h ä 1 t n i s s v o n S t a a t und K i r c h e, 2 Stunden ·wö­
chentlich, Samstag von 11-12 und von 4- 5 Uhr, von demselben. 

5 

B. Rechts- und staatswissenschaftliche Facultät 

*Österreichisches Bergrecht, 2 Stunden wöchentlich, Freitag und Samstag 
von 8- 9 Uhr im Hörsaale Nr. J, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe 
Dr. Ferd. Bischoff. Coll. publ. 

Deutsche Reichs- und Rechtsgeschichte, 5 Stunden wöchentlich, 
Montag bis Freitag von 9- 10 Uhr, im Hörsaal Nr. IV, von dem­
s el b en. 

Deutsches Privatrecht, 6 Stunden wöchentlich, Montag bis Samstag von 
10-11 Uhr, ebenda, von demselben. 

D i e Hau p tl e h r e n d er de u t s c h e n Re i c h s- und Rechts g es chi c h t c 
- (Recapitulation für Hörer im IT. Jahre) - 3 Stunden wöchentlich, 
Montag bis Mittwoch von 8- 9 Uhr, im Hörsaale Nr. l V, vom o. ii . 

Prof. Dr. Arnold Ritter von Luschin. 

Österreichische Reichs- und Rechtsgeschichte, 3 Stunden wöchent­
lich, Donnerstag bis Samstag von 8-9 Uhr, ebenda, von demselben. 

Exegese österreichischer Rechtsquellen, 2 Stunden wöchentlich, 
Montag und Dienstag von 12-1 Uhr, ebenda, von demselben. 

Geschichte und Institutionen des römischen Rechtes, 8 Stunden 
wöchentlich, täglich von 10- 11 Uhr, und Freitag und Samstag von 
11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. V, vom o. ö. Prof. Dr. August Tewes. 

Pandekten - (Obligationenrecht, spec. Theil incl. Pfandrecht mit Bezug 
auf das moderne Pfandwesen) - 4 Stunden wöchentlich, Montag und 
Dienstag von 11 - 12 Uhr, Mittwoch und Donnerstag von 12- 1 Uhr, 
ebenda, von demselben. 

,• 

Geschichte und Institutionen des römischen Rechtes, 8 Stunden 
wöchentlic·h, Montag bis Samstag von 10- 11 Uhr, im Hörsaale Nr. l 1, 
Freitag und Samstag von 11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. I, vorn o. ö. 

Prof. Dr. Josef Freiherrn v. Schey. 
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Hömischer Civilprocess, 3 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Donnerstag 

von 11-12 Uhr und Montag von 12-1 Uhr, im .Hörsaale Nr. J, 
von demselben. 

Romanistische Übungen im Seminar, 2 Stunden wöchen~lich, Dienstag 
von 3-5 Uhr, ebenda, von demselben. Unentgeltlich. 

Pandekteu, Obliga.tionenrecht, ausgewählte Capitel, 4 Stunden 
wöchentlich, Montag und Dienstag von 11 -·-12 Uhr~ Mittwoch uwl 
Donnerstag von l 2-1 Uhr, im Hörsaale N1:. J, vom Privatdocenten 
Dr. Emil Pfersche. 

Pandekten, Familien r e c h t, 2 Stunden wöchentlicli, 
Freitag v~n 12-1 Uhr, ebenda, von demselben. 

Dienstag unrl 

*Pandekten p r a c t i cum, 2 Stunden wöchentlich, . Donnerstag von 4-G 
Uhr, im Hörsaale Nr. IV, von demselben. Coll. publ. 

' . 
Quellen_geschichte des Kirchenrechts, 2 Stunden wöchentlich, Mon-

tag und Dienstag von 9-10· Uhr, im Hörsaale Nr. I, vom o. ö. Prof. 
und Reg.-Rathe Dr. Carl Gross. · · 

System des Kir. c h e n rechtes,' i. -A btheilung, .4 Stund~n. wöclien.tlich, 
Mittwoch bis Samstag . von 9-10 Uhr, ebenda, von demselben. 

Allgemeines österreichisches Ci_v_ilrecht, 9 Stunder} wöchentlich, 
Montag bis Donnerstag von· 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. · 111, und Mon­

tag bis . Freitag von 9-· 10 Uhr iin 'Hörsaale Nr. TI, vom o. Ö. Prof. 
Dr. : -Emil Strohäl. 

r .. . . 

KlJgemeines östetreichische's Familienrecht, 4 'Stunden wöchent-

·. lieh; :, Samstag von ·9-10 Uhr im Hörsaale Nr. IV und Montag bis 
M.it~wqch von 12-1 Uhr im Hörsaale Nr. lll. (Stunden auch nach 

,' ' Übereinkommen.) Vom Privatdocenten Dr. Jos'ef Freiherrn v. Anders. 

Österreichisches Strafrecht, 5 Stunden wöchentlic'h, Montag bis ·Frei­

tag von, -10-' 11' Uhr . im .llörsaale Nr. ITJ, vom o. ö. Prof. Dr. Theo­
. dor ·Reinhold S ~ h ü t z e. 

Strafr.e-chtliches Semina~, 2. Stu~den wö'cli.entlich, Montag von 4-li 
Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 
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Os_terreichisches Strafrecht, 5 Stunden wöchentlich, Montag bi~ Frei­

tag von 10-11 Uhr, im phyto -_ paläontologisc_hen. Hörsaale (Treppe 
nächst dem juridische11 Hör.:>aal~ Nr. \ ., JI tock) 

1 
vom a. ö. Prof 

Dr. Julius Vargha. 

~ti· afrechtlicll,es Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Dien~ta~ von 4-6 
·- 0 

Uhr im Hörsaale Nr. III, von demselben. . „ 

Nationalökonomie und Volkswirthschaftspolitik, 6 .Stunden wö­

chentlich, Montag bis Samstag von· J 1- 1 2 Uhr, im Hörsaa.lc Nr. ' 1 J, 
vom o. ü. Prof. Dr. Richa1d Hildebrand. . .. · 

. . 
Handelspolitik, 2 Stundeu wöchentlich, nach Übereinkommen, von 

dem s e 1 b e n. 

!\ationalükonomie und Volkswirthschaftspolitik, 6 Stunden wii­
chcntlich, Montag bis ~am~tarr von 11-12 Uhr, im Hörsaale Nr IV, 
vom Privatdocenten Dr. Hermann Bischof. 

Ö s t er r c ich i .- c h c Finanzgesetz k 11 n de III, .\ ufwandsteucrn und Zölle, 

~ Stuuden wöch.entlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 5-6 Uhr, 
eventuell nach Übereinkommen, im Hörsaale Nr. IV, vom Privatdocen­
ten Dr. .Freih. Franz v. My r b ach. 

Ö s t erreich i R c h es Staatsrecht mit R.ü c k s i c ht auf die Grund­

s ii t z e des allgemeinen, ö Stunden wöchentlich, Montag bis Samsta« 
;:, 

von 11-12 Uhr im Hörsaale Nr. III, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe 
Dr. H. J . Biclerrnann. 

\ · er w a 1tungs1 eh r e, 3 Stunden wöchentlich, Montag bis Mittwoch von 

:3-4 Uhr im Hörsaale Nr. V, vom a. ö. Prof. Dr. Ludwig G u in p­
i 0 w i c z. 

Allgemeines Staatsrecht, 3 Stunden wöchentlich, von 3-:l Uhr, 
daselbst, von demselben. 

0 s t er r e i c h i s c h es Ci v i 1 p r o c e s s r e c h t (nach seinem Lehrbuch ) , 
6 ~tunden wöchentlich, Montag bis Samstag von 9-10 Uhr im Hör­
s;iale Nr. III, vom o. ö. Prof. Dr. Raban Freiherrn v. Canstein . 

\' erfahre n aus s er Streitsachen , 2 Stunden wöchentlich, Montac; 
urnl Samstag .von 10-11 Uhr im Hörsaale Nr. J, von demselben. 



Handelsrecht, 4 Stunden wöchentlich, Dienstag bis Freitag von 10-1 l 

Uhr, ebenda, von demselben. 

Gerichtliche Medicin für Juristen mit Demonstrationen, 

4 Stunden wöchentlich, Donnerstag und Freitag von 12-1 Uhr und 

Samstag von 10-12 Uhr im Hörsaale für Staatsarzneikunde, vom 

o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. Adolf Schauenstein. 

::) t a a t s r e c h n u n g s w i s s e n s c h a f t , 6 Stunden wöchentlich, Montag bis 

Samstag von 6-7 Uhr im Hörsaale Nr. Ilf, vom honorirten Docenten 

Friedrich Hartmann. 

C. Medicinische Facultät. 

Systematische Anatomie des l\Ienschen, I. Theil, 6 tunden wöchent­

lich, Montag bis Freitag von 10-11 Uhr _und Donnerstag vou 4 bis 
5 Uhr im anatomiscLen lnstitute, Ilarracbgasse Kr. 21, vom o. ö. Prof. 

Dr. Emil Zuckerkand!. 

. .\ 11 a t o m i sehe Sec i r üb u n gen unter der Leitung des elben, täglich während 
des ganzen Tages vom 1. October bis J 5. Mai in den Secirsälcn des 

anatomischen Institutes. Speciellc Anleitung wird besonders in den Stunden 

von 2-6 Uhr Nachmittags ertheilt. (Geeren das Honorar eines sech -

stündigen Collegiums.) 

Topographische Anatomie, im Ilinblick auf ihre praktisch-medicinisch0 
und chirurgische Verwerthung, 3 tunden wöchentlich, Dien tag unrl 

Freitag von halb 4-5 Uhr, ebenda, von demselben. 

Chirurgisch-anatomische Übungen, in sechswöchentlichen Cursen unter 

der Leitung desselben, ebenda. (Gegen das Honorar eines sechsstündigen 

Collegiums.) Stunde nach Übereinkunft. 

Physiologie, 5 Stunden wöchentlich, von 11-12 Uhr, im Ilörsaale de. 

physiologischen Institutes, llarrachgasse Ir. 21, vom o. ö. Prof. und 

ReQ:.-Rathe Dr. Alexander Rollett . ..... 

~·'/'Arbeiten im l hysiologischen Institute, für Vorge chrittcne, U'tglich, 

von demselben. 

II i s t o log i e nebst Anleitung zu Gebrauch des 1\likroskopes, 5 Stunden 

wöchentlich, Montag bis Freitag von 9-10 Uhr im Ilörsaale des fn­
stitutes für Histologie und Embryologie, vom o. ö. Prof. Victor R. v. 
Ebner. 

~'„/'Arbeiten im Institute für Histologie und Embryologie, täglich 

von demselben. 

Pharmakologie und Receptirkunde, 5 Stunden wöchentlich, von 8 bi-

9 Uhr, im pharmakologischen llörsaale im Universitätscrebäude, vom 

o. ö. Prof. Dr. Carl R. v. c h r o ff. 
2 
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P har m a k o g n osi e, 3 Stunden wöchentlich, Montag, ß1ittwoch und Freita~ 

von 3-4 Uhr, ebenda, von demselben. 

*Mikroskopisch-phar1nakognostische Demonstrationen, 1 Stunde 

wöchentlich, nach Übereinkunft, ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. publ . 

\llgemeine Pathologie und Therapie, 5 ~ttt'nden wöchentlich von 4 

bis 5 Uhr im Hörsaale des physiolooischen 1nstitutes, Ilarrachgasse Nr. 2 J, 
vom o. ö. Prof. Dr. Rudolf Klemensiewicz. 

Die klimatischen Cururte der Alpen und des italischen Mittel­

m e c r gebiete s, statt einc.5 einstündigen Collegiums iu Cursform. Stunde 
llad1 Übereinkunft. Vom Privutdocenten Dr. Conrad Cl a r. 

Balneologie und ilydrotherapie mit Demonstrationen, 3 Stnnden 

wöchentlich, Samstag und onntag (Stunden nach Übereinkommen). 
a. ö. Prof. Dr. Julius Glax. 

Über die Erkrankungen des Magens und ihre ßehaudlung, l Stunde 
wöchentlich (Stunde nach Übereinkommen), von demselben. 

Theoretische und klinische Vorlesung über Kinderhcilkundl', 

5 tunden wöchentlich, Montag bis Freitag von 3-4 Uhr im Auua­
Kinderspitale, vom Supplenten Pri,1atdocent Dr. Anton Ts c ham er. 

Specielle pathologische Anatomie mit Demonstrationen, 6 Stunden 

wöchentlich. Montag bis Freitag von 12-1 Uhr, Samstag von 11 bi 
1 2 Uhr, im Hörsaale des pathologisch-anatomischen Tnstitutes, vom 

o. ö. Prof. Dr. Hans Eppi nger . 

Pathologische Secirübungen, 4 ~tunden wöchentlich, Dienstag vo 11 

J-3 Uhr und amstag ''on 12-2 Uhr, im Secirsaale des patholo~iscl1-
ann.tomi chen In titutes von demselben. 

M i k r o s k o p i s c h e r C u r s d e r p a t h o J o g i s c h e n A n a t o m i e (p a t h o-

1 o g i s c h e II ist o 1 o a i e ), 4 ::itunden wöchentlich, Mittwoch und Freita." 
von 5-7 Uhr :\ bends, im pathologisch- anatomischen lnstitute, vo~ 
demselben. 

~ p c c i e 11 e Pa t h o 1 o g i e, T h er a p i e u n d K 1 i u i k der i 1111 er e n Krank­

h c i t e 11, fünfmal in <ler \V ochc von 8- l 0 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. 
Otto Re 111 b o 1 d. 

<i-Geschichte der Therapie, Samstag rnn 8- G Uhr, von demselbe i1. 
Coll. publ. 
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Medicinisch-klinische Propädeutik mit praktischer Anleitung zur 

physikalischen Krankenunter~uchung, 3 Stunden wöchentlich, im allge­

meinen Krankenhause, vom Privatclocenten Dr. Ludwig v. Hoff er. 

Theoretisch-praktische Vorlesungen über specielle Pathologie, 
Diagnostik und Therapie cler Krankheiten des Respirations­

und Circulationsapparates, mit besonderer Berück.ichtigung der 

physikalischen Krankenuntersuchung, ~ Stunden wöchentlich, Montap-, 

Mittwoch und Freitag von 2-3 Uhr auf der 2. medic. A btheilung des 

1. Krankenhauses, vom Privatclocenten Dr. Huao Pram berger. 

ßeson<lere physikalische Untersuchungsmethoden bei Respira­

tionskrankbeiten mit Einschluss der Laryngo. kopic, in emem 
nchtwöchentlichen Curse, 3 Stnnclen wöchentlich, ebenrla, von n. e m­

s e l b e n. Honorar 1 0 fl., für ganz Befreite die Hälfte. 

Praktische Anleitung zur physikalischen Krankenunter uchung, 
in einem achtwöchentlichen Curse, 5 Stunden wöchentlich (Stunde nach 

Übereinkunft), gegen das Honorar eines fünfstüncligen Collegiums, vom 

Privatdocenten Dr. Carl Ern ele. 

**Laryngoskopie, in einem achtwöchentlichen Curse, 3 Stunden wöchent­
lich, von demselben. Honorar 10 fl., fü1„ganz Befreite die Hälfte. 

>pecielle chirurgische Pathologie, Therapie und Klinik, fünfmal 

in der "T ochc, von 10-12 Uhr, im allgemeinen Krankenhause, voni 

o. i\. Prof. Dr. Carl R. v. Rzehaczek. 

Chirurgische 1ntrnmenten- unrl Verbandlebre, 2 Stunden wöchent­

lich, Samstag von 3-5 Uhr Nachmittags, vom Privatdocenten Dr. 

Rudolf Quass. 

Chirurgische 0 peratio nsle hre, wöchentlich 3 Stnnden, Montag und 
Donnerstag von 5-6 1;2 Uhr A bencls, vom Privatdocenten Dr. Franz 

vValser. 

Über die bei Luxationen und Fncturen vorkommenden Manual­
und Vcrbandoperationen mit Demonstrationen, 2 Stunden wö­

chentlich, nach späterer Vereinbanmg, von dem s e 1 b e n. 

Über theoretisch-praktische Ohrenheilkunde, 6 Stunden wöchent­

lich, von 12-1 Uhr, vom Pri\'atdocenten Dr. Johann Kessel. 
2* 
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Theoretisch-praktischer Unterricht in der Augenheilkunde, fünf­
mal in der Woche, von 10-12 Uhr auf der Augenklinik, vom o. ü. 

Prof. Dr. Carl Blodig. 

Ophthalmoskopie und Functionsprüfung des Auges, 3 Stunden 
wöchentlich, im Hörsaale der Augenklinik, vom Privatdocenten Dr. A. 

Birn b ac her. Stunde nach Übereinkommen. 

Über Erkrankungen des Sehorganes bei Allgemein-Leiden, 1 Stunde 
wöchentlich, Sonntag von 10-11 Uhr, ebenda, von demselben. 

Über <lie Anom:dien der Refraction und Accomodation des Auges. 
Mit praktischen Übungen, 1 Stunde wöchentlich (für das Honorar eines 
einstündigen Collegiums), im Hörsaale der psychiatrischen Klinik, vorn 
Privatdocenten Dr. Emil Berger. 

Über die Anwendung neuerer optischer Apparate zur Unter­
suchung der Anomalien des Auges, 1 Stunde wöchentlich. Nach 
Übereinkommen. Von dem s e 1 b e n. 

G e b ur t s h i 1 fl i c h - g y n ä k o 1 o g i s c h e V o r träge und K 1 in i k, fünfmal in 
der Woche, von 12-2 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Carl H. v. Helly. 

· ''*Geburtshilfliche Operations- Übungen, zweimal in der Woche, 
Dienstag und Donnerstag von 5-6 Uhr, im Gebärhause, von d ern­
sel b en. (Gegen das Honorar eines fünfstündigen Collegiums.) 

**Geburtshilfliche Operationslehre und Übungen, zweimal in der 
·w oche (Stunde nach Übereinkunft), im Gebärhause, vorp a. ö. Prof. 
Dr. Ernst Bö r n er. (Gegen das Honorar eines fünfstündigen Collegiums.) 

Operative Gynäkologie, zweimal in der Woche (Stunde nach Überein-
kunft), im Gebärhanse, von demselben. 

Klinik und Vorträge über Hautkrankheiten, 3 Stm{den wöchentlich, 
Mittwoch und Samstag von 9 1/ 2-11 Uh~· im Hörsaale der Klinik, für 
Hautkrankheiten, vom a. ö. Prof. Dr. Eduard Li p p. 

S peci ell e Pathologie, Therapie und Klinik der Nerven- und Ge­
h iru krankhei ten mit Einschluss der Geistesstörungen, 4 Stun­
den wöchentlich, Mittwoch und Freitag von 3-5 Uhr in der Nerven­
klinik und der psychiatrischen Klinik, vom o. ö. Prof. Richard Freih. 
Yon Krafft-E b i ng. 
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*Klinische Demonstratio1:en Geisteskranker, Samstag von 3-6 Uhr, 
abwechselnd in der psychiatrischen Klinil~ und in der Landesirrenanst:-ilt 
für die Hörer des Faches, von demselben. Coll. publ. 

Specielle Pathologie und Therapie der Krankheiten des ge­
sammten Nervensystems, mit besonderer Berücksichtigung der Lo­
calisation der Hirnfunctionen, verbunden mit klinischen Demonstrationen 
und diagnostischen Übungen, 4 Stunden wöchentlich, Dienstag und 
Donnerstag von 5-7 Uhr, auf der 2. medicin. Abtheilung des landsch. 
Krankenhauses, vom Privatdocenten Dr. Franz Müller. 

Elektrodiagnostik und Elektrotherapie mit praktischen Übungen und 
Demonstrationen, 2 Stunden wöchentlich, Montag von 5-7 Uhr, 
ebenda, von demselben. 

Öffentliche Gesundheitspflege und Sanitätsgesetzkunde, 5 Stunden 
wöchentlich, von 9-1 0 Uhr, im Hörsaale für Stau tsarzneikunde, vom 
o. ö. Prof. und Reg. -Rathe Dr. Adolf Schauenstein. 

*./Staatsärztliches Practicum : Übungen in forensischen, chemischen unLl 
mikroskopischen Untersuchungen, täglich im fnstitute für Staatsarznei­
kunde, von demselben, 

Gerich tsär z tli ehe Übungen, wöchentlich zweimal, vom Privatdocenten 
Dr. Julius K.ratter. 

Die e p id emis eh en Kran khei te n vom hygienischen Standpunkte, 
2 Stunden wöchentlich (nach Übereinkunft), im Hörsaale für Staatsarznei­
kunde, von demselben. 

;~uRepetitorium der öffentlichen Gesundheitspflege in fünfwöchent­
lichen Cursen. Honorar 10 fi., von dem s e 1 b e n. 

Hygiene der Ernährung und der Nahrungsmittel, 2 Stunden wöchent­
lich, Dienstag von 3-4 Uhr und Samstag von 10-11 Uhr, im phar­
macologischen Hörsaale, vom a. ö. Prof. Dr. Max Gru ber. 

Gewerbehygiene, 2 Stunden wöchentlich, Montag und Donnerstag von 
4-5 Uhr, ebenda, von demselben. 

Anleitung zum Nachweise und zur Cultur der Spaltpilze drei­
wöchentlicher Curs im ehemaligen analytisch-chemischen Laboratorium 
im Universitätsgebäude, von demselben. (Honorar 5 fl.) 
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Medicinische Chemie (T. Theil: Anorganische Chemie in ihrer Anwen­
dung auf Pharmakologie, klinische und forensische Nledicin), 3 Stunden 
wöchent1ich, Montag, Mittwoch und Freitag von 8-9 Uhr, im Jnsti­
tute für angewandte medicinische Chemie, vom o. ö. Prof. Dr. Carl 

B. Hofmann. 

1•Die Theorien der Chemie in ihrer Bedeutung für den Mediciner, 
2 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 3-4 und Samstag von 9 bis 
10 Uhr, von demselben. Coll. publ. 

Medicinisch-chemische Übungen, täglich, ebenda, von demselben. 

Anmerkung. Herr Prof. Dr. Ritter v. Koch und die Herren Privat­

docenten Dr. Drasch, Dr. Anton Bleichsteiner und Dr. Schlangen­
bausen werden in diesem Semester keine Vorlesungen halten. 
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D. Philosophische Facultät. 

I. Philosophie und Ästhetik. 

Praktische Phi 1 o so phi e (Ethik), 5 Stunde~ wöchentlich, Montag bis 
Freitag von 5-6 Uhr .-\ bends im juridischen Hörsaale Nr. I, vom 

a. ö. Prof. Dr. Alexius R. v. Mein o n g. 
*Philosophisclie Societät, Lectüre uud kritische Besprechung von Arthur 

, chopenhaner's Abhandlung „Über die vierfache . \Vurzel des Satzes 
vom zureichenden Grunde", 2 ~tunden wöchentlich, Samstag von 4 bis 

6 Uhr Abends, ebenda, von demselben. Unentgeltlich. 
Über einige Probleme der Logik und Erkenntnisstheorie, 2 Stun­

den wöchentlich; Ort und Zeit nach Übereinkommen, vom Privatdocenten 

Dr. Hugo Spitzer. 
Herr Privatdocent Dr. Friedrich v. Hausegger liest nicht. 

II. Mathematik und Naturwissenschaften. 

Integral-Rechnung sammt Anwendung auf die Geometrie, 3 Stunden 
wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 10-11 Uhr, im physi­
kalischen Hörsaale Nr. U, vom o. ö. Prof. Dr. Johann Frischauf. 

P oteu tial- und K ngel - Func ti on en, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag und 
Donnerstag von 10-11 Uhr, ebenda, von demselben. 

'-' 

Einleitung in die höhere Algebra, B Stunden wöchentlich, Mo_ntag, 

Dienstag und Mittwoch von 8-9 Uhr, im physikalischen Hörsaale Nr. ] I, 
vom a. ö. Prof Dr. Victor Dantscher Ritter von Kollesberg. 

F ~ n c t i o n e n t h eo r i e (Fortsetzung), 3 Stunden wör,hentlich, Donnerstag, 
Freitag und ~amstag von 8-!j Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

Dar s t e 11 ende Geometrie, 2 Stunden wöchentlich, nach Übereinkommen, 
im Zeichensaale des physikalischen Institutes, vom Privatdocenten Josef 

Streissl"er. 
Üb er mathematische Gcogra p hie, 3 Stunden wöchentlich, Monta6 

Mittwoch und Freitag von 11-12 Uhr, im physikalischen lnstitutC', 

vom a. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. Carl Friesach. 



16 

Experimentalphysik, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis incl. Freitag 
von 11-12 Uhr, im physikalischen Institut, Auditorium J, vom o. ü. 

Prof. und Reg.-Rathe Dr. Ludwig Boltzmann. 

Physikalische Übungen, Montag bis incl. Freitag von 3-6 Uhr Abends 
von demselben, im Vereine mit dem a. ö. Prof. Dr. Albert von 
Etting s hausen, im physikaliscl~en Institut. (Gilt als fünfstüncligcs 

Collegium.) 
Theorie des Magnetismus und der EI ek trici ti\. t, 4 Stunden wöchent­

lich, Montag bis incl. Donnerstag von 9-10 Uhr im physikalischen 
Institute, Hörsaal IT, vom o. ö. Prof. Dr. Heinrich Streintz. 

Einleitung in die Elasticitätstheorie, 1 Stunde, Freitag von 9 bis 

10 Uhr, ebenda, von demselben. 

Elektromagnetismus, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, Donnerstag uncl 
Samstag von l l-12 Uhr im Auditorium II des physikalischen Insti­
tutes vom a. ö Prof. Dr. Albert v. Ettingshausen. 

Herr Privatdocent Dr. Jgnaz K 1 e m e n c i c liest nicht. 
Herr Privatdocent Dr. Franz Streintz liest nicht. 
Über die Hauptsätze der mechanischen vVärmetheorie, wöchent­

lich 2 Stunden, Zeit und Ort der Vorlesung nach Übereinkommen, vom 

a. ö. Prof. Dr. Simon Sub i c. 

1. • t 1 h · I 'Th 0 1' l ;; Stu11den wöchentlich, ·,xpenn1en a c em1e, . ,. , .., 
incl. Samstag von 8-9 im chemischen Institute vom o. 

Leopold v. P e b al. 

Dienstag bi .~ 

ö. Prof. Dr. 

*/Praktische Übungen im chemischen Laboratorium, täglich Vor­
uncl Nachmittags mit Ausnahme des Samstag Nachmittags von dem s e 1 b e n. 

Anleitung zu analytisch-chemischen Untersuchungen für Medi­
ciner, täglich Vor- und Nachmittags mir Ausnahme des Samstag Nach­

mittags (gegen das Honorar eines sechsstündigen Collegiums) von dem­

s e l ben. 
Vorträge über pharmaceutische Chemie, 3stündig, Montag, Mitt­

woch und Freitag von 4-5 Uhr Nachmittags im chemischen Jnstitutr, 

vom Privatdocenten Dr. Gustav Schacher!. 

Pharmaceutische Chemie, 3stündig, Zeit nach Übereinkunft, im chemi­
schen Institute, vom Privatdocenten Dr. Hugo Sc hr ö t ter. 
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Repetitorium der organischen Chemie, 3stündig, Zeit nach Über­
einkunft, ebenda, von demselben. 

Arbeiten im mineralogischen Institute, täglich im mineralogisch­
geologischen Hörsaale, Burggasse Nr. 9 (gegen das Honorar eines zehn­
stündigen Collegiums) vom o. ö. Prof. Dr. Cornelius Doelter. 

Elemente der Mineralogie, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis incl. 
Freitag von 2-3 Uhr, ebenda, von demselben. 

Geologie der Gegenwart, 3 Stunden wüchentlicb, Montag, Mittwoch 
und Donnerstag von 8-9 Uhr im mineralogisch-geologischen Hiirsaale, 
ßurggassc Nr. 9, vom o. ö. Prof. Dr. Rudolf Hoernes. 

*Paläontologie der Fische, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag und Frei­
tag von 5-6 ·Uhr Nachmittags, ebenda, von demselben Coll publ. 

Die Geologie in ihren Beziehungen zur Heilkunde, 2stünclig, 
Zeit nach Übereinkommen, im Hörsaale Burggasse Nr. D vom Privat­
docenten Dr. Vinccnz Hilb er. 

Die jüngsten Veränderungen der Erdoberfläche (vom Beginne der 
Tertiärzeit bis zur Gegenwart), 2 stündig, Dienstag und Freitag von 5 bis 
6 Uhr Nachmittags, ebenda, von d cm selben. 

,\ llgemeine Petrographie, 2 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Sam­
stag von D-10 Uhr Vormittags im mineralogisch-geologischen Hörsaale, 
Burggasse Nr. 9, vom Privatdocenten Dr. Eugen H u s s a k. 

A 11 gemeine Botanik, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und 

Freitag von 12-1 Uhr im Stöckl, Hörsaal Nr. I, vom o. ö. Prof. 
Dr. Hubert Leitgeb. 

Demonstrationen zur allgemeinen Botanik, 2 Stunden wöchentlich, 
Samstag von 10-12 Uhr im botanischen Institute, Neuthorgasse Nr. 4<1, 
von de ms el b en. 

A r b e,i t e n im b o t an i s c h e n Inst i tute, für t h eo r e t i s c h und p ra kt i s c h 

Vor geb i 1 de t e, täglich (gilt als fünfstündiges Collegium), von dem­
s e l b e n. 

G es eh ich te der Pflanzenwelt, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mitt­

woch und Freitag von 6-7 Uhr Nachmittags im phytopaläontologischen 
Hörsaale, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. Constantin Freiherrn 
v. Ettingshausen. 

3 
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Ph y t o - p a 1äonto1 o g i s c h e D e m o n s trat i o n e n, 2 Stunden wöchentlich, 
Dienstag und Donnerstag von G- 7 Uhr Abends, ebenda, von de rn­

s e l b e n. 

Pflanzenphysiologie, 2 Stunden wöchentlich, Tag und Stunde nach 
Übereinkommen, im botanischen Laboratorium der k. k. technischen 
Hochschule, Neuthorgasse Nr. 46, vom a. ö. Prof. Dr. G. Haberl an d t. 

* A usge w ~i h l te Ca pi tel aus der Pflanzenbiologie, 1 Stunde wö­
chentlich, Tag und Stunde nach Übereinkommen, ebenda, von dem­
s e l b e n. Coll. publ. 

Grundzüge der Morphologie . und Systematik der Farne, 1 Stnnrle 
wöchentlich, Tag und Stunde nach Übereinkommen; im botanischen In­

stitute, Neuthorgasse Nr. 46, vom Privatdocenten Dr. Emil He i 11-

ri c her. 

Zoologie und vergleichende Anatomie, I. Allgemeines und Ever­
te bra ta, 5 stündig, Montag bis incl. Freitag von !l-10 Uhr Vormit­

tags im zoologisch-zootomischP.n l nstitute, Carmeliterplatz Nr. 5, vom 
o. ö. Prof. Dr. Ludwig v. Graff. 

Zoo 1 o g i s c h es Pr n, c t i c n m, 10 stündig, Zeit nach Übereinkommen, ebenrla, 
von demselben. 

Arbeiten im zoologischen Institute, für theoretisch nnd prakti~ch 

Vorgebildete, täglich, ebenda, von demselben. Unentgeltlich. 

Herr Privatclocent D1. Arthur R. v. Heide r liest nicht. 

Herr Privatdocent Prof. Dr. August Mo j s i so v i c s Edler v. Mo j s v ci. r 
liest nicht. 

III. Geschichte und Geographie. 

Allgemeine Geschichte der neueren Zeit. Das Zeitalter der franzö­
sischen Revolution 1789-1815, 4 Stunden wöchentlich, Montag bis 

incl. Donnerstag von b-G Uhr Nachmittags im juridischen Hörsaale 
Nr. lll vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. J. B. W eiss. 

Historisch-praktische Übungen, (= Historisches Seminar, I. Ab­
theilung), 2 Stunden wöchentlich, Zeit und Ort nach Übereinkommen, 
von <l cm s e 1 b c n. Unentgeltlich . 
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Quellenkunde znr ~riechischen und rümischen Geschichte, 
3 Stunden wricheutlich, Donnerstag bis incl. Samstag von 4-5 Uhr 
im philoloe. Hörsaale, vom a.. o. Prof. Dr. Adolf ß a 11 er . 

*Übnnrrcn im Anschluss an Sallust's Ca.tilina, 2 Stnnden wöchent-o 

lieb, Ort und Zeit naGh Übereinkommen, von demselben. Coll. publ. 

Herr Privatdocent Dr. Victor Floigl liest nicht. 

Österreichische Geschichte, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis incl. 
Freitag von 4-5 Uhr Nachmittags im juridischen Hörsaale I vom 
o. ö. Prof. Dr. Franz Krones Ritter von Marchlancl. 

Historisches Seminar, II. Abtheilnng, Österreichi ehe Geschichte. 
Praktische Übungen mit Zugrundelegung der Cillicr Chronik, ebenda, 
von cl e ms e l b e n. Unentgeltlich. 

l\[ i t t e 1a1 t e r1 ich e ö s t erreich i s c h e Geschichts q u e 11 e n , 2 Stunden 
wöchentlich, Zeit nnd Ort nach Übereinkommen, vom Privatclocenten 

Prof. Dr. Franz 1\1. Meyer. 
Allgemeine Geschi hte vom westphälischen Frieden bis zum 

spanischen Erbfolgekrieg, em 3stiindiges Collegium, Montag, 
Mittwoch und Donnerstag von 3-4 Uhr Nachmittags, vom a. ö. Prof. 

Dr. Hans v. Zwiedincck-Südenhorst 
Physische Geographie von Griechenland und Italien, 4 Stunden 

wöchentlich, Montag bis incl. Donnerstng von 10-l l Uhr, im ~töckl, 

1. Stock, vom o. ö. Prof. Dr. Wilhelm Toma.schek. 
Die Reisen Marco Polo's, l Stunde wiichentlich, Freitag von 10 bis 

11 Uhr, ebenda, von d cm s e 1 b c n. 

Übungen für Lehramtscandidatcn, 1 1/ 2 Stunde wöchentlicl1, Samstag 
von 11-12 1/ 2 Uhr, ebenda, von demselben. Unentgeltlich. 

IV. Philologie und Archäologie. 

Grammatik des Sanskrit, nach Bühlers Elementarbuche, 2 Stunden 
wöchentlich, Montag und Dienstag von 4-5 Uhr, im philologischen 
Hörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Gu&tav Meyer. 

Grammatik der lateinischen Sprache, mit Vergleichung des Umbri­
schen und Oskischen, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag und 
Mittwoch von 11-4 Uhr, ebenda, vcm demselben. 

3* 
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G riech i s c h e Metrik L, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und 
Freitag von 11-12 Uhr im philologischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. 
und Reg.-Rathe Dr. Max Ritter v. Karajan. 

Erkl~'trung von Sophokles' Trachinierinnen, 2 Stunden wöchentlich, 
Dienstag und Donnerstag von 11-12 Uhr, ebenda, von demselben. 

*Erläuterung ausgewählter Oden des I-Ioraz, 2 Stunden wöchentlich, 
Zeit und Ort nach Übereinkommen, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

Philologisches Seminar, griechische A btheilung: a) Interpretation 
ausgewählter elegischer und iam bischer Dichtungen der Griechen, 
2 Stunden wöchentlich, Montag und Mittwoch von 10-11 Uhr im 
philologischen Hörsaale; b) Griechische Stilübungen und Dis c u s s i o n 
über griechische Thesen und Seminararbeiten, 1 Stunde wöchentl icb, 
Freitag von 10-11 Uhr, ebenda, von demselben. Unentgeltlich . 

P 1 au tu s M e n a e c h m i, 2 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Freitag vou 
9-10 Uhr im philolog. Hörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Alois Golcl­
bacher. 

PJaton Lysis und Charmides, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag und 
Donnerstag von 10-11 Uhr, Samstag von 11-12 Uhr, ebenda, von 
demselben. 

Philologisches Seminar, lateinische Abtheilnng, a) Interpretationen von 
Vergil's Georg. IV. Buch, :2 Stunden wöchentlich, Dienstag von 9 bis 
10 Uhr, Freitag von 5-6 Uhr Abends; b) Lateinische Stilübungen, 
1 Stunde wöchentlich, Freitag von G-7 Uhr Abends, ebenda, von 
demselben. Unentgeltlich. 

Griechische Alterth ümer, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, · Donnerstag 
und Freitag von 12-1 Uhr, im philolog. Hörsaale; vom o. ü. Prof. 
und Reg.-Rathe Dr. Wilhelm Kergel. · 

*Phi 1o1 o g i s c h e Üb n n gen an 0 v i d's Metamorphosen, 2 Stunden wöchent­
lich, Mittwoch und Samstag von 12-1 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 
Coll. publ. 

*Griechische und lateinische Stilübungen, 1 Stunde wöchentlich, 
Montag von 12-1 Uhr, ebenda, von demselben. Goll. publ. 

Herr Privatclocent Dr. M. Petschen ig liest nicht. 
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Griechische Kunstmythologie, 3 Stunden wöchentlich, Montag, 
Donnerstag und Samstag von 9-10 Uhr, im archäologischen Hörsaale, 
Stöckl, II. Stock, vom a. ö. Prof. Dr. Wilhelm Gurlitt. 

Olympia nach der Beschreibung des Pausani:i.s und den Ergebnissen 
der Ausgrabung, 1 Stunde wöchentlich, Montag von 3-4 Uhr, ebenda, 

von d ems e 1 b en. 

*Archii.ologische Übungen. 1. Abtheilung: Erklärung ausgewählter 
Monumente, 1 Stunde wöchentlich, Donnerstag von 3- 4 Uhr. 2. Ab­
theilung: Besprechung neuer Erscheinungen in der archäologischen Li­
teratur, 1 Stunde wöchentlich, Samstag von 3-4 Uhr, ebenda, von 

demselben, Coll . publ. 
Geschichte des römischen Schriftthums, 2 Stunden wöchentlich, Zeit 

nach Übereinkommen, im Stöckl II, vom a. ö. Prof. Dr. Fritz 

Pichler. 
Geschichte der deutschen Litteratur von den Anfängen bis 1200, 

3 Stunden wöchentlich, Donnerstag, Freitag und Samstag von 8-9 Uhr, 
im Hörsaale des Stöckl Nr. J, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. 

Anton Schönbach. 
Über Shakespeare's Leben und Werke, 1 Stunde wöchentlich, Donners­

tag von 5-6 Uhr, ebenda, von demselben. 

;~Im Seri1inar für deutsche Philologie, I. Abtheilung: Gothische und 
althochdeutsche Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Samstag von 9 bis 
11 Uhr, ebenda, von demselben. Unentgeltlich. 

Geschichte der deutschen Dichtung im 19. Jahrhunderte, 3 Stunden 
wöchentlich, Montag, Dienstag und Mittwoch von 8-9 Uhr, im Hör­
saale des Stöckl Nr. I, vom a. ö. Prof. Dr. August Sauer. 

Kritik und Erklärung der Kudrun, 2 Stunden wöchentlich, Montag, 
und Mittwoch von 9-10 Uhr, ebenda, von demselben. 

*Im Seminar für deutsche Philologie, II. Abtheilung: 2 Stunden 
wöchentlich, Mittwoch von 3-5 Uhr: a) Stilübungen. b) Litterarhisto­
rische Vorträge, ebenda, von dem s e 1 b e n. Unentgeltlich. 

Über deutsche Dialectforschung und ihre Bedeutung für die Sprach­
geschichte, 1 Stunde wöchentlich, Zeit und Ort nach Übereinkommen, 

vom Privatdocenten Dr. Oswald Z in g e rl e. 

1 
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lnterpreta.tion der Virginal, 2 Stunrlen wöchentlich, Zeit und Ort nach 
Übereinkommen, von de rn selben. 

Grundzüge der slavischen Alterthumskunde, 3 Stunden wöchentlich, 

Montag, Dienstag und Mittwoch von 8-0 Uhr. im philologischen Hör­
saale, vom o. ii. Prof; Dr. Gregor Kr e k. 

*Philologische Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag und h·eitag . 
von 8-9 Uhr, ebenda, von demselben. Coll. publ. 

Über Moliere's Leben und Werke, 3 Stunden wüchentlicb, Montag, 

Mittwoch und ~ reitag von 8-9 Uhr, im phytopaläontologischen Ilör­

saa.Ie, vom o. ö. Prof. Dr. Hugo Sch u chardt. 

*ltomanische Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Zeit und Ort nach Über­
einkommen, von demselben. Coll. publ. 

V. Fertigkeiten. 

Einführung in die stenographische Praxis zum Zwecke der Heranbildung von 

Kammerstenographen. Näheres der mündlichen Vereinbarung vorbehalten, 
vom öffentlichen Lehrer T gnaz Wo 1 f. 

Turn unter r ich t ertlieilt der öffentliche Lehrer der Turnkunst August 
Augustin. 

Der Fe c h tunte r r ich t wird von dem akademischen F cchtlehrer Pietro 
Arno 1 d o in Privatstunden im Saale des stciermärki chen Ii echt-Clubs, 

Neugasse Nr. 1 ertheilt. 

VI. Neuere Sprachen. 

Der iiffentlicbe Lehrer Herr Dr. Adolf 0pp1 er liest nicht. 
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Wissenschaftliche Hilfsmittel, Institute und Sammlungen 
mit den betreffenden Vorständen. 

A. An der k. k. Universität . 

a.) An der rechts- und staatswissenschaftlichen Facultät. 

Das Seminar für Rechtswissenschaften, umfasst in diesem Semester 

nachstehende Übungen: 

l. Strafrechtliche, 2 St., geleitet vom o. ö. Prof. Dr. Tb. R. 

Schütze und vom a. ö. Prof. Dr. J. Vargha. 
2. Romanistische, 2 St., geleitet vom o. ö. Prof. Dr. Jos. Freiherr 

v. Schey. 

Die Bedingungen, unter welchen die Aufnahme zu Mitgliedern in das 

Seminar stattfindet, sind den Statuten desselben zu ent­

nehmen. Letztere verabfolgt der Decan der rechts- und staats­

wissenschaftlichen Ii acultüt. 

b) An der medicinischen Fa.cultät. 
Anatomisches Institut mit dem Museum für menschliche Anatomie, 

Harrachgasse Nr. 21. Vorstand: Prof. Dr. Emil Zucker kandl. 

Physiologisches Institut, Harrachgasse Nr. 21. Vorstand: Reg.-Rath 

Prof. Dr. Rollett. 
Pharmakologisches lnstitut, im Universitätsgebäude, Bürgergasse Nr. 2. 

Vorstand: Prof. Dr. v. Schroff. 
Institut für Histologie und Ex"nbryologie, im chemischen lnstituts­

Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. v. Ebner. 
Pa t h o 1 o g i s c h - an a t o m i s c h c s Institut u n d Muse um , im allgemeinen 

Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Hans Eppinger. 

Mediciniscbe Klinik, ebendaselbst. Vorstand: Prof. Dr. Rembold. 
Chirurgische Klinik, chirurgische Instrumenten- und Bandagensamm­

lung, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Ritter von 

Rzehaczek. 
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Augenklinik, Vorstand: Prof. Dr. Blodig. 

Geburtshilfliche Klinik, Gebiirhaus. Vorstand: Prof. Dr. Ritter von 
Helly. 

G ynaekologische Klinik, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. 
Dr. Ritter v. Helly. 

K linil( für Hautkrankheiten und Syphilis, im allgemeinen Kranken­
hause. Vorstand: Prof. Dr. Lipp. 

l 11 s t i tut für angewandte m e d i c in i s c h e Chemie, im allgemeinen 
Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Hofmann. 

Iustitut für Staatsarzneikunde, im Universitätsgebäude. Vorstand: 
Reg.-Rath Prof. Dr. Schauenstein. 

l'syc}:iiatrische Klinik, im Gebärhause. Vorstand: Prof. Dr. Freiherr 
v. Krafft-E bi ng. 

Klinik für Kinderheilkunde. Vorstand.· P f D z· · ro . r. in i. 

c) An der philosophischen Facultät. 

Seminar für die classischen Sprachen. Vorstände: Die Professoren 
Dr. Max Ritter v. Karajan und Dr. Alois Goldbacher. 

Die Bedingungen, unter welchen Studirende sich thäti<Y an demselben 
0 

betheiligen und als ordentliche oder ausserordentliche Mito-lieder 
in das Seminar aufgenommen werden können, sind in de~ Sta­
tuten des Seminars einzusehen. 

Seminar für deutsche Sprache. Vorstände : Reg.-Rath 
Schönbach und Prof. Dr. August Sauer. 

Die Bedingungen der Betheiligung und .Mitgliedschaft 
liehen Statuten zu entnehmen. 

Prof. Dr. Anton 

sind den bezüo--o 

Historisches Seminar. Vorstände: Reg.-Rath Prof. Dr. Johann ·weiss 
und Prof. Dr. Franz Krones Ritter v. Marchland. 

Die Bedingungen, unter welchen Studirende sich thätig an demselben 
betheiligen und als ordentliche oder ausserordentliche Mito-lieder 
in das Seminar aufgenommen werden können, sind in de~ Sta­
tuten des Seminars einzusehen. 

Physikalisches Institut. Vorstand: Reg.-Rath Prof. Dr. Boltzmann. 
Chemisches Institut. Vorstand : Prof. Dr. v. P e b a l. 
Z oologisch-zootomisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Ludwig v.Graff. 
Botanisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Leitgeb, Neuthorgasse 46. 
Phyto-palaeontologisches Institut. Vorstand: Reg.-Rath Prof. Dr. 

Constantin Freiherr v. Ettingshausen. 
Mineralogische Sammlungen. Vorstand: Prof. Dr. Doel ter. 
Geologische Sammlungen. Vorstand: Prof. Dr. Ho e rnes. 
A r c h ä o 1 o g i s c h es Museum , bestehend aus einer Sammlung von Gyps­

abgüsscn und Originalen alter Kunstwerke. Vorstände: die Professoren 
Dr. Max Ritter v. Karajan, Dr. Friedrich Pichler und Dr. Wilhelm 

G urlitt. 

d) Universitäts-Bibliothek, 

geöffnet an allen Wochentagen in den Stunden von 8 Uhr Vor- bis 1 Uhr 
Nachmittag und von 4 bis 6 Uhr Nachmittag. Vorstand: Bibliothekar 

Dr. Alois Müller. 

B. Am st. landsch. .Toanneum. 

a) Bibliothek, geöffnet täglich, und zwar im Winter-Semester von 5 bis 
8 Uhr, und im Sommer-Semester von 4-7 Uhr Abends. 

b) Mineralogisches Museum. 
c) Zoologisches Museum. 
d) Maschinen- und Modellen-Sammlung. 
e) Botanischer Garten. Vorstand: Prof. Dr. Leitgeb. 
f) Chemisches Laboratorium. 
g) Münzen- und Antiken-Cabinet (täglich von 8-1 Uhr). Vorstand: 

Prof. Dr. F. Pichler. 

4 
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Übersieht 
der Vorlesungen nach den Stunden, in welchen sie im Winter-Semester 1885 /6 gehalten werden. 

..... -(J] 

8-9 

8-10 

9-10 

Theologie Rechts- und Staats­
wissenschaften 

lUe<liciu 
und Chirurgie Philosophie 

Dogmengeschicbte , An- Österreich. Bergrecht, 2 Plrn.rmakologie u. Recep- Einleitung in die höhere 
thropologie und Clmrito- St„ Prof. u. Reg.· Rath tirkunde, 5 St„ Prof. Algebra, 3 St„ Prof. Dr. 
logie, 2 St., Prof. Dr. Dr. Bischof f. Coll. Dr. ~itt. v. Schroff.. Dan ts c her v. Kolles-
Ritter v. Scherer. publ. . * Geschichte der Therapie, berg. 

Quellen, und System des Die Ilauptlelll'en d. deut- 1 St„ Prof. Dr. Rem- Functionentheorie (Fort­
Kirchenrecbtes, 6 St„ sehen Reichs- u. Rechts- b o 1 d. Coll. publ. setz.), 3 St„ der s c 1 b e. 
derselbe. (S. 4-5 U.) geschichte . (Recapitul<t- .M:edicinische Chemie , 3 Experimentalchemie , I. 

tion für Hörer im II. St„ Prof.Dr.Hofmann. Tbeil, 5 St„ Prof. Dr. 
Jahre.) 3 St„ Prof. Dr. v. P e b a 1. 
v. Luschin. Geologie der Gegenwart, 

Österreichische Reichs- u. 3 St., Prof. Dr. Ho er-
Rechtsgeschicbte, 3 St„ n es. 
d e r s e 1 b e. Geschichte der deutschen 

Allg. österr. Civilrecht., 9 Litteratur, 3 St„ Prof. u. 
St„ Prof. Dr.St r o h a 1. Reg.-Rath Dr. Schön-
tS. 5-9-10 Uhr.) bach. 

Geschichte der deutschen 
Dichtung im 19. Jahr­
hundert, 3 St„ Prof. Dr. 
Sauer. 

Spccielle Pathologie, The­
rapie u. Klinik der in­
neren Krankheiten, 10 
St„ Prof. Dr. Rem bold. 

Grundzlige der slavischen 
Altertbumskunde, 3 St.„ 
Prof. Dr. K.rek. 

*Philologische Übungen, 
2 St„ der s e 1 b e. Coll. 

. publ. 
Über Molieres Leben und 

Werke, 3 St„ Prof. Dr. 
Schuchardt. 

1,rh l · fu d l' D I R · h R h 11. I . 5 St p f D Theorie des .ll1ag11etiRmus eo og1a n :~menta. 1s, eutsc 1~ e1c s-u. ec .ts- 1sto 0?1~, ''. ro · r. u. der Elektrieitilt, 4 St„ 
h.~), Suppl. D1. Worm. gesch1chte, 5 .st., P1~f. „ R. v. Ebner" Prof. Dr. H. Streintz. 
(V1de. h. 3-4 ~hr.) R.-fütth Di:. Bis c h o ~f, Offentl. Gesundheitspflege, Einleitung in die Elasti-

Theolog1a dogmatir.a, h. 9, Quellengeschichte des Kir- 5 St„ Prof. u. R.-Rath citätstheorie 1 St de ._ 
Prof.Dr.Stanonik. chenrechts,2St„Prof. Dr.Schauenstein. selbe ' " 

1 

(Vide h. 3-4 Uhr.) Reg.-Rath Dr. Gross. *Die Theorien d. Chemie, All : e Pet· . b' 
Historia ecclesiae Christi Allgem. österr. Civilrecht, 2 St., derselbe. Coll. fs~e'p. tdigi~p D~' 

universalis, h. 4, P1:of. 9 St., Prof. Dr. Stro- publ. Hu~·~a;.1va cen 1. 

Dr. Schuster. .(V1de h a 1. (S:. 8-9 Uhr). Zoologie u. vergleichende 
b. 3-4.) . All~em. osterr. F~.~1hen- Anatomie, 5 St., Prof. 

Pastoraltheolog1.e, 8 St., rncht, 4 St„ . Purntdo- Dr. v. Graff. 
. Pro!. D!'. K l 1 ng e.r. cen:, Dr. Fre1h. v. A~- Plautus l\ienaecbmi, 2 St„ 

P1akt.1sche Kateclrntik, 3 de1S. (S. 12-1 Uh1.) Prof. Dr. Goldbacher. 
St„ der s e 1 b e. 

9-10 

9-11 

9t-ll 

Theologie Rechts· und Staats­
wissenschaften 

Östen". Civilproces~recht, 
6 St., Prof. Dr. Rab::m 
Freih. v. Canstein. 

System des Kirchenrechts, 
II. Abth., 4 St„ Prof. u. 
Reg.-Rath Dr. Gross. 

lUedicin 
und Chirurgie 

Klinik und Vorträge über 
Hautkrankheiten, 3 St„ 
Prof. Dr. Lipp. 

27 

Philosophie 

Philologisches Seminar, la­
tein. Abtheil. a) 2 St„ 
b) lSt„ Prof. Dr. Gold­
bacher. (S. 5-6 Uhr.) 

Griechische Kunstmytho­
logie, 3 St„ Prof. Dr. 
Gurli tt. 

Kritik und Erklärnag der 
Kudrnn, 2 St., Prof. Dr. 
Sauer. 

Im Seminar für deutsche 
Philologie, I. Abtheil. 
2 St„ Prof. u. Reg.-füith 
Dr. A. Schönbach. 
Unentgeltlich . 

Lingna hebraica, h. 3, Prof. Deutsches Privatrecht, 6 Systematische Anatomie d. Intcgral-Reclrnung, 3 St„ 
Dr. Fraidl. St„ Prof. u. Reg.-Ratb l\Ienschen, 6 St„ Prof. Prof. Dr. Frischauf. 

Librormn Moysis, Josue et Dr. Bis eh o ff. Dr. Zucker kandl. (S. Potential- u. Kngel-Func-
Icliucum partesselectae, Geschichte und Institutio- „ 4-5 Uhr.) tionen, 2St„ derselbe. 
h. 3, idem. (Vide 4-5.) nen des römischen Rech- Uber Erkrankungen des Physische Geographie von 

Evangelium sec. s. lliat- tes, 8 St„ Profess. Dr. Sehorganes bei Allge- Griecbenhnd u. Jtalien, 
thaenm, h. 6, Prof. Dr. Te wes. (S. 11-12 U.) meinleiden, 1 St„ Pri- 4 St., Prof. Dr. T o­
S ch m i d. (Vide h. 4Geschichte undJnstitutio- vatd. Dr. Birnbacher. maschek. 
ad 5.) nen des römischen Rech- Hygiene der Ernährungs- Die !{eisen llfarco Polo's, 

Theologia moralis, h. 9, tes, 8 St., Prof. Dr. Frh. und der Nahrungsmittel, 1 St„ derselbe . 

10 11 
Prof. Dr. Schlager. von Schcy. (S. 11 bis 2 St„ Prof. Dr. G ru- Philologi ches Seminar, 

- · (Vide h. 4-5). „ 12 Uhr.) ber. (S. 3-4 Uhr.) griechische Abth., 3St„ 

10-12 

Osterreich. Strafrecht, 5 Prof. u. l{eg.-Rarh Dr. 
St„ Prof. Dr. Theodor Ritt. v. Karaj a11. Un-
Reinhold Sc h ii tz e. entgeltlich. 

Östen'. Strafrecht, 5 St., Platon Lysia und Char-
Prof. Dr. Va.rgha. rnides, 3 St„ Prof. Dr. 

Verfahren ausser Streit- Goldbacher. (S.11 bis 
sachen, 2 St„ Prof. Dr. 12 Uhr.) 
Freih. v. Canstein. 

Handelsrecht., 4 St„ der­
s e I be. 

Gerichtliche Medicin, 4 St„ ISpecielle chirnrgische Pa- Demonstrationen zllr all„ 
Prof. u. Reg.-Rath Dr thologie, Therapie und gemeinen Botanik, 2 St., 
Schauenstein. (S. 12 Klinik, 10 St., Prof. Dr. Prof. Dr. Leitgeb. 
bis 1 Uhr.) Ritter v. Rzehaczek. 

Theoretisch - praktischer 
Unterricht in der Allgen­
heilkunde, 10 St„ Prof . 
Dr. Blodig. 1 

4* 
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11-12 

11-12~ 

12-1 

Theologie Rechts- und Staats­
wissenschaften 

lUedicin 
und Chirurgie Philosophie 

Dr. F rn 1d1. des rom1schen Rechtes, u. Reg.-Rath Dr. R o 1- graphie, 3 St„ Prof. u. 
Lingua m·a~ica, h. 2, Prof.llGeschic~~tey. Institutionen Physiologie, 5 St., Prof'. Über mathematische Geo-

Epistola ad Hebraeos, h. 2, 8 St., Prof. Dr. Tc wes. Jett. Reg.-R. Dr. Friesfteh. 
.. Prof. Dr. Schmid. (S. 10-11 Uhr.) Specielle patholog. Ana-Experimentalphysik, 5St. 
Uber das Verhältniss von Pandecten (Obligations- tomie, 6 St., Prof. Dr. Prof. u. Reg.-Ratb Dr' 

Staat und Kirche, 2 St„ recht, spec. Tb eil), 4 St„ Epping er. (S. 12 bis B o 1 tz m a nn. 
Prof. Dr. R. v. Scherer. de r_se l b e. (S. ~2---:1 U.) 1 Ulu-.) Elektromagnetismus, 3 St„ 
(S. 4-5 Uhr.) Gesclucbte u. Inst1t11t10nen Prof. Dr. v. Etting s-

des römisch en Rechtes, hausen. 
8 St„ Prof. Dr. ·Freih. Griechische 111etrik, I., 3 
v. Sc h e y. (S. 10-11 St„ Prof. u. Reg.-Rath 
Uhr.) Dr. Ritt. v. K<Lrnjan. 

Römischer Civilprocess, 3 Erklilrung von Sophokles' 
St„ derselbe. (S. 12 Trachinierinnen, 2 St„ 
bis 1 Uhr.) derselbe. 

Pandecten, Obligations- Platon Lysis, Cbarrnides, 
recht, 4 St„ Pri1'atdoc. 3 St„ Prof. Dr. Go 1 d-
D.r. Pfersche. (S. 12 bacher. (S. W-11 Uhr.) 
bis 1 Ul!!'·) Physikalische Übungen, 5 

National -. Okonomie . un~ St„ Prof. u. Reg.· Rath 
Volksw1rthschafts-Poh- Dr. Boltzmann im 
tik, 6 St„ Profess. Dr. Vereine mit Prof. Dr. 
Hildeb!:and. v. Ettingshauseu. 

National - Okonomie und 
Volkswirthschafts-Poli­
tik, 6 St„ Privatdoc. Dr. 
H. Bischof. 

Österr. Staatsrecht, 6 St„ 
Prof. u. Reg.-lfatb Dr. 
Bidermann. 

Ülrnngcn für Lehrnmts­
candidaten, lt St., Prof. 
Dr. Tomaschek. Un­
entgeltlich. 

Pandecten, Obligationen- Speciolle patholog. Ana- Allgemeine Botanik 3 St. 
recht, spec. Tb eil mit tomie m. Demonstratio- Prof. Dr. Lei tg ~ b. ' 
Pfandrecht, mit Bezug nen, 6 St„ Prof. Dr. Ep- Griechische Alterthlimer 
auf das moderne Pfänd- .. pinger. (S. 11-12U) 3St., Prof.11.Reg.-fü1tl~ 
wesen, 4 St„ Prof. Dr. Uber theor.-prakt. Ohren- Dr. Kergel. 
Te wes. (S. 11".'""12 U.) heilkunde, 6 St„ Privat- *Philologische Übungen, 

Römischer Civilprocess, 3 doc. Dr. Kessel. 2 St., derselb e. Coll. 
St„ Prof. Dr. Freih. v. publ. 
Schey. (S. 11-12 U.) *Griechische u. lateinische 

Pandecten, Obligationen- Stilübungen, 1 St, der-
recht; ausgewiihlte Ca- selbe. Coll. publ. 
pitel, 4 St., Privatdoc. 
Dr. Pfersche. (S. 11 
12 Uhr.) 

Pandecten, Familienrecht, 
2 St., derselbe. 

12-1 

12-2 

1-3 

2-3 

3-4 

Theologie 

1 

1 

Rechts- und Staats­
wissenschaften 

Allgem. österr. Familien­
recht, 4 St , Privatdoc. 
Dr. Freih. v. Anders . 
(S. 9-10 Uhr.) 

Gericht!. Medicin, für Ju­
risten, 4 St., Prof. und 
Reg.-Rath Dr. Schau­
enstein. (S. 10-12 U.) 

Exegese, österr. Rechts­
qnellen, 2 St„ Prof. Dr. 
R v. Luschin. 

llledicin 
und Chirurgie 

Pathologische Secirübun­
gen, 4 St., Prof. Dr. 
Eppinger. (S.1-3U.) 

Geburtshilßich - gynäkolo­
gische Vorträge u. Kli­
nik, 10 St., Prof. Dr. 
Ritter v. Helly. 

Pathologische Secirübun­
gen, 4 St„ Prof. Dr. 
Eppingor. (S. 12-2 
Uhr.) 

29 

Philosophie 

Tbeoret.-prnkt. Vorlcsun· Elemente der Mineralogie, 
gen über specielle Pa- 5 St„ Prof. Dr. D ö 1 ter. 
thologie, Diagnostik u. 
Therapie der Krnnkhei-
ten des Respirations- u. 
Circulationsapparates, 3 
St„ l:'rivatd. Dr. Pram-
b erger. 

I

T beologia fündamentalis, Verwalt.ungslehre, 3 St.,IPharmakognosie, 3 Stden„ Allgemeine Geschichte v. 
h. 6, Suppt. Dr. Worm. Prof.Dr.Gnmplowiez. Prof. Dr.R. v. Schroff. westphälischen Frieden 
(Vide h. 9-10.) Allgem. Staatsrecht, 3 St„ Theoret.-kliniscbe Vorle- bis znm spanischen Erb-

Theologia rlogm:tticn, h. 9, derselbe. snng, iiber Kinderheil- folgekrieg; 3 St„ Prof. 
Prof. Dr. Stanonik. kunde,5St.,Suppl.Pri- Dr.Zwiedineckv. Sü-
(Vide h. 9-10.) vatdoc. Dr. Tschamer. denhorst. 

Historia ecclesiae, Christi Hygiene der Ernährung u. Grammatik d. lateinischen 
universalis, h. 7, Prof. der Nahrungsmittel, 2 Sprache, 3 St„ Prof. Dr 
Dr. Schuster. (Vide h. St., Prof. Dr. Grub er. Meyer. 
9-10.) (S. 10-11 Uhr.) Olympia nach der Be-

Patrologia, h. 2, idem, · schreibung des Pausa-
Pastornltheologie, 8 St., nias, 1 St., Pruf. Dr. 
Prof. Dr. Klinger. (S. Gurlitt. .. 
9-10 Uhr.) 1 l*Archäulogische Ubungen 

Homiletische Übungen, 1 in zwei Abtheil., 2 St , 
St., derselbe. derselbe. Colt. publ. 

\

Romanistische Übungen im Chirurgischelnstrumenten- lm Seminar für deutsche 
Seminar, 2 St., Prof. Dr. u. Verbandlehre, 2 St., Philologie, IL Abtheil., 

- 1 Freih. v. Schey. Unent- Priva~doc. J)r. Quass. 2 St„ Prof. Dr. Sauer. 
geltlich. Unentgeltlich. 



30 

Theologie 

3-6 

3t-5 I 

4-5 

4-6 

·-·I 

Li\Jrorum Moysis, Josue et 
1 udicum, partes selectae, 
11. 3, Prof. Dr. Fraidl. 
\Vide 10-11) 

Histori sacrn, A. P. et in­
troductio gen. in libros 
ss. V. F., h. 3, idem 
Evangelium sec. s. l\fa­
thaeum, h. 6, Prof. Dr. 
Sc h m i cl. (Viele h. 10 
bis 11.) 

Introcluctio in ss. libros N. 
F., h. 3, iclem. 

Theologia moralis, h. 9, 
l'rof. Dr. Schlager. 
(Vide h. 10-11.) 

Quellen und System des 
Kirchenrechtes, 6 St., 
Dr. Ritt. v. Scherer. 
(8. 8-9 Uhr.) 

Über das Verhältniss von 
Staat und Kirche, 2 St., 
derselbe. (S. 11-12 
Uhr.) 

Rechts- und Staats­
wissenschaften 

'' Pandecten practicum, 2 
St., Privatdocent Dr. 
Pfersche. Co!!. publ. 

Strafrechtliches Seminar, 2 
St., Prof. Dr. Schütze. 

Strafrechtliches Seminar, 2 
St., Prof. Dr. Vargha. 

lUedicin 
UJHl Chirurgie Philosophie 

I
Specielle Pathologie nndl 

Therapie u. Klinik der 

1 

Ne.rven- u. Gehirnkrank-1 
he1ten, 4 St., Prof. Frh. 
v. Krafft-Ebing. 

'~ Klinische Demonstratio-1Physikalische Übungen, 5 
ncn Geisteskranker, ab- St., Prof. u. Reg.-Rath 
wechselnd in der psy- Dr. B o 1 t z man n im Ver­
chiatrischen Klinik und eine mit Prof. Dr. A. 
i. d. Landesirrenanstalt v. Ettingshausen. 
am Feldhof, 3 St., Prof. 
Dr. Freih. v. Krafft-

1 

Ebing: Coll. publ. (für 
Hörer des Faches). 

[

TopogrnphischeAnatomie,I 
3 St., Prof. Dr.Zucker­
kand!. 

Systematische Anatomie d. Vortrilge über phannace11-
llienschen, 6 St., Prof. tische Chemie, 3 St., 
Dr. Zuckerkand]. (S. Privatdocent Dr. Scha-
10-11 Uhr.) eher!. 

Allgemeine Pathologie u. Quellenkunde zur griechi­
Thernpie, 5 St., Prof. Dr. sehen und römischen 
Klemensiewiez. Geschichte, 3 St., Prof. 

Gewerbe-Hygiene, 2 St., .. Dr. Bauer. 
Prof. Dr. Grub er. OsterreichischeGeschichte, 

5 St., Prof. Dr. Kron es 
Ritter v. llfarchland. 

Grammatik des Sanskrit 
nach Bühler, 2 St., Prof. 
Dr. Meyer. 

*Philosophische Societät, 
2 St., Prof. Dr. Ritt. v. 
l\Ieinong. Unentgelt­
lich. 

Österr.Finanzgesetzkunde,I** Gebur~~hilfliche Opera-1Praktische Philosophie, 5 
3 St.., Privatdocent Dr. tions - Ubungeu, 2 St, St., Prof. Dr.1Ritter v 
Freih. v. Myrbach. 1 Prof. Dr. R. v. Helly. , l\Ieinong. 

(Honorar für 5st. Coll.) 

5-6 

5-6~ 1 

5-7 

6-7 

Theologie Rechts- uncl Staats­
wissenschaften 

Staatsrechnungswissenschaft, 6 
St., Doceut Rech.-Ratb 
Hartmann. 

llledicin 
und Chirurgie 

!

Chirurgische Operations-1 
lehre, 3 St., Privatdoc. 
Dr. Walser. 

Mikroskopischer Curs der 
pathologischen Anato­
mie, 4 St., Prof. Dr. Ep­
p i nger. 

Specielle Pathologie und 
Therapie der Krankhei­
ten des gesammten Ner­
vensystems, 4 St., Pri­
vatdoc. Dr. Müller. 

Elektrodiagnostik u. Elek­
trotherapie, 2 8t., der­
s e l be. 

31 

Philosophie 

*Paläontologie der Fische, 
2St., Prof. Dr. Hörncs. 
Coll. publ. 

Die jüngsten Veränderun­
gen der Erdoberfiiiche, 
2 St., Privatdoceni Dr. 
Hilber. 

Allgemeine Geschichte der 
neueren Zeit: das Zeit­
alter der französischen 
Revolution 1789-1815, 
4 St., Prof. u. Reg.-R. 
Dr. Weiss. 

Philologisches Seminar, 
lateinische Ahth., 2 St., 
Prof. Dr. Goldb>tcher. 
Unentgeltlich. (~ . 9-10 

.. und 6-7 Uhr.) 
Uber Shakespeare's Leben 

nnd Werke, 1 St., Prof. 
u. Reg.-R. Dr. Schön­
bach. 

Geschichte der Pflanzen­
welt, 3 St., Prof. u. Reg.­
Rath Freih. Y. Ettings­
hau sen. 

PhytopaliiontolJgischeDe­
monstrationen , 2 St., 
derselbe. 

Philologisches Semina", la­
teinische Abth., 3 St., 
Prof. Dr. Goldbacl1er. 
(S. 9-10 u. 5-6 Uhr.) 
Unentgeltlich. 

Anat. Secirlibungen, Prof. ***Praktische ·· bungen im 
Dr. Zuckerkand). chemisrhen Labornto­

rium, Prof. Dr. Y. P e b a 1. 
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"::: Rechts- und Staats- llledicin ... Theologie wissenschaften und Chirurgie Philosophie -... 
11) 

1 
j **~rbeiten im physiolo- Anleitung zu analytisch-

1 

g1schen Institute, Prof. chemisclrnn Untersu-
Reg.-R.ith Dr. Rollett. chungen flir Mediciner 1 

*,.,*Arbeiten im Institute f. derselbe. ' 
..c Histologie nnrl Embryo- Arbeiten im mineraloo-i-

<.) logio, l'rnf. fä Ritt. , "'"' fo•""''', p,~i: 1 ·- E!Jner. Dr. Doeltcr. . - *„,* Staatsiirztliches Practi- Ar!Jeiteu im bot:mischeu 
QJJ 

'~ 
cum, Prof. u. Rcg.-Hath Iustitute für theoretisch 

~ 
D~-. . Schauen~.tein. und prnktisch Vorgebil-

llled1cm. - ehern. U!Jungen, <lcto, Prof. Dr. Lei t-
Pro!. L'r. B. Hofmann. geb. 

Arbeiten im zoologischen 
J Institute, Prof. Dr. v . 

Graff. Unentgeltlich 

Handelspolitik, 2 St., Prot . Chirurg.-anatom.Übungeu, Über einige Probleme der 
Dr. Hildebrand. l'ro[Dr.Z uc ke r kau d 1. Log ik und Erkentniss-

* l\likroskopisch - phnrma- theorie, 2 St., Privatdoc. 
kognostische Demon- Dr. Spitzer. 
strationen, Prof. Dr. R. Darstnllende Geometrie, 
v. Schroff. Coll. publ. 2 St, Privatdocent Dr.

1 

Di11 klilllatischen Cmorte Streisslor. 
der Alpen und des ita- tber die Ifauptsätze dtir 
lischen l\1it.telmeergebie- mechanischen Wii.rmc- 1 
t.es, Privatdoc.'Dr. Clar. theoric, 2 St, Prof. Dr. 

i::l Balneologie 11. Hydrothe- Snbic. 
~ rnpie mit Demonstratio- Pharmacuntischc Chemie, 
8 nen, 3 St., Prof. Dr. 3 St., Privatdocent Dr. 

8 

1 1 

.. Glax. Schrötter. 

::> 
Uber d. Erkrankungen d. Repetitorium der orgnni-

.,.!;::: 
Magens u. ihre ßehand- sehen Chemie, 3 St, 

"' 
Jung, 1 St., rlerselbe. ders e lb e. 

·- Medic.-klin. Propädeutik, Die Geologie in ihrer Be-
<J 3 St .. Privatdoc. Dr. v. ziehung zur Heilkunde, 
... Hoffe1-. 2 St., Privatdocent Dr. 
~ Besondere physikal. Unter- Hi 1 b er. 
.0 sucht~ng~methoden, bei Pflanzenphysiologie, 2 St., 

::::::> Respirat1ons -Krankhei- Prof. Dr. Hab erland t. 

1 

ten, mit Einschluss de~· *Ausgewählte Capitel aus 
..i::l der Laryngoskopie, 3 d. Pflanzenbiologie, 1 St., 

<:.l St., Privatei. Dr. Pram- ders e lbe. Coll. publ. 
« 1 b er g er. (Honorar 10 fl.) Grundzüge der Morpho-
z Prnktisd1e Auleituug zur logie und Systematik <l . 

physikal. Krankenunter- Farne, 1 St., Privatdoc. 
suchung, 5 St., Privat- Dr. Heinricher. 
doc. Dr. Emele. Zoologisches Prncticum, 

**Laryngoskopie, 3 St., 10 St., Prof. Dr. v. 
derselbe. (Honorar Graff. 

.. 10 fl.) Histor.-praktische Übun-
Uber die bei Luxationen gen. 2 St .. Prof. 11 Reg.-

und J!~ractnren vorkom- Hath Dr. Weiss. Un-
mende11 Manual- u. Ver- .. entgeltlich. 
b;tndoperationen mit De- *Uhnngen im Anschluss an . 

Sallusts Catilina, 2 St., 

Theologie 
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Rechts- und Staats­
wissenschaften 

1'Jedicin 
und Chirurgie 

Philosophie 

•· 

-

. 

monstrationen, 2 St., Prof. Dr. Bauer. Coll. 
Privatdocent Dr. W a 1- publ. 
s er. _ Historisches Seminar, II. 

Ophthalmoskopie u. Func- Abth., Prof. Dr. Kro­
tionspriifung des Auges, n es Ritt. v. March land. 
3 St., Privatdocent Dr. l\Iittelalterliche österrei­

.. Birnbacher. chische Geschichtsquel­
Uber die Anomalien der Jen, 2 St., Privatdocent 

Refrnction und Accomo- Prof. Dr. Meyer. 
datiou des Auges, 1 St., ~Erli\utenmg ausgewäbl­

. Privatdoc. Dr. Berger. ten O<len d. Homz, 2 St, 
ÜberdieAnwendnngneue- Prof. u. Reg.-Rath Dr. 

rer optischer Apparate Rit.tur v. Karajan. 
zur Untersuchung der lGeschichte des römischen 
Anomalien des Auges, Scbrifttbums, 2St., Prof. 
1 St, derselbe. .. Dr. Pichler. 

**Geburtshilflich~ Oper:i-IUber deutsche Diaie.ctfor­
tionslßhre und Übungen, schung, 1 St., Privat-
2 St., Prof. Dr. Börner. docent Dr. Zingerle. 
(Honorar für eiu 5stünd. Interpretation der Virgi-
Col l. ) 1 nal, 2 St., ~.erselbe. 

Operative Gynäkologie, 2

1

*Romanische Ubungen, 2 
St., derselbe. St, Prof. Dr. chu-

Gerichtsärztliche Übungen, c h a r d t. Coll. publ. 
2 St., Privatdocent Dr. Einführung in die stel).O­
K rat t c r. graphische Praxis. Ot-

Die t'pidemischen Krank- fontlicher Lehrer: Ignaz 
heiten vom hygienischen Wo 1 f. 
St~ndpnnkte, 2 St., der- Turnunterricht. Öffentli­
s e 1 b e. eher Lehrer: A ngnst 

**Repetitorium der öffeutl. A 11gusti11. 
Gesundheitspflege, 5wö- Fechtunterricht vom aka­
chentl. Curs, <lerselbe. demischen Fechtlehrer 
(Honorar 10 fl.) Pietro Arnoldo. 

Anleitung zum Nachweise 
' und zur Cultnr d. Spalt­

pilze, 3wöchentl. Cnrs, 
Prof. Dr. Gru ber. (Ho­
norar 5 fl.) 

-----~::...:·!+------
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Ubersicht 
ii~er die Zahl der Stndirenden im .Sommer· Semester 1885. 

Österr.-ung. Monarthie !usllinder Znsammen 
Im ReichRrathe Länder der 

vertretene nngar. Krone. 
l,{önf,reiche 
und 1änder. 

Theologen, immatrijmlirte 42 7 49 } ausserordentliche 35 2 37 
86 

" 
Juristen, immatrikulirte . 443 48 12 503 

l533 
" 

ausserordentliche 28 2 30 ( 
Mediciner, immatrikulirte 199 78 9 286 } 

„ ausserordentliche 9 6 15 301 

P~ilosophen, immatrikµlirte . 43 13 1 57 

l159 " ausserordentliche 13 1 a 17 
Pharmaceuten 56 21 8 85 

868 178 33 1079 

----------
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1. 

K. k. akademiseher Senat. 

Rector. 
Ferdinand Bis c hoff, Dr. Jur., k. k. Reg.-Rath, l\!Itol d. rechtshist. und 

Präses d. judic. k. k. Staatsprüf.-Comm., corr. Mto·l. d. kais. Akad. d. 
W. in Wien, lehrt deutsche Reichs- und 1i.echtsaeschichte, deutsches 
Privatrecht und östeu. Bergrecht, Decan: 1871, 1878 und 1881. 
Rector: 1872. Naglergasse 7. 

Pro-Rector. 

Hubert Leitgeb, Dr. Ph., Vur tancl. des botan Institutes, corr. Mtgl. d. 
kais. Akad. d. W. in \iVien, Mtal. d. k. k. Prüf.-Comm .. für das 
Lehramt an Gymnasien und Real chulen, lehrt Botanik. Decan: 1877. 
Neuthorgasse 48. 

Decane. 
Theol. Fac. Franz Klinger, vVeltpriester, Dr. Th., geistl. u. wirkl. Con­

sistorial-Rath und Referent, Prosynodal- Examinator, lehrt Pa­
storaltheologie, prakt. Katechetik und Unterrichtslehre. Decan: 
1871, 187.'i u. 1880. Rector: 1878. Gartengasse 24. 

Jurid. Fac. Theodor Reinhold Schütze, Dr. Jur., Mtgl. d. jud. k. k. Staats­
prüf.-Comm., lehrt Strafrecht, Strafprocess, Rechtsphilosophie, 
Völkerrecht u. Encyklopädie der Rechtswissenschaft. Jahngasse 2. 

Med. Fac. Karl B 1 o d i g, Dr. Med. et Chir„ Mag. d. Augenheilkunde, Vor­
stand der ophthalmolog. Klinik, Primar-Augenarzt im lanclsch. 
Krankenhause, lehrt A uaenheilk unde, Decan: 18 6 9, 18 7 4 und 
1879. Rector: 1880. Paulusthorgasse 17. 

Philos. Fac. Heinrich Strein tz, Dr. Ph., Mtgl. d. k. k. Prüf.-Comm. für 
das Lehramt an Gymna ien und Realschulen, lehrt mathem. 
Physik. Burgring 16. 

1* 
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Pro-Decane. 
Theol. Fac. Marcellin Josef Sc h 1 a g er, regul. Chorh. des Stiftes Vorau, 

Dr. Theol., lehrt Moral-Theologie; Decan: 1863, 1873 u. 1879, 

Rector: 18 6 7 u. 18 71. Buraring 6. 
Jurid. Fac. Richard Hildebrand, Dr. Ph., Mtgl. d. k. k. staatswiss. Staats­

prüf.-Com., lehrt politische Ökonomie, Finanzwissen chaft und 
Verwaltung politik. Heinrichstrasse ~ 1. 

Med. Fac. Karl R. v. Helly, Dr. Yled. et Chir., Mag. d. Gebh., Vor­
stand der Gebärklinik und der aynäkol. Klinik, Primararzt der 
Land.-Gebäranstalt, lehrt theor. u prakt. Geburtshilfe und Gy­
näkologie, Decan : 1867, 1873 und 1878, Rector: 187f:> . Paulus­

th orgasse 15. 
Philos. Fac. Alois Goldbacher, Dr. Ph, Mitgl. d. k. k. Prüf.-Comm. 

für das Lehramt an Gymnasien u Realschulen, Vorst. d. philol. 
' Seminars, lehrt classische Philologie. Decan: 1884. Radetzky­

strasse 3. 

Senatoren. 
Th. F. Otto Schmid, Dr. Th., ~VV eltpriester und bischö:fl. geistl. Rath der 

Liuzer Diöccse, lehrt das Bibelstudium d. neuen Bundes. Bischofplatz 1. 

Jur. F. Hermann Ignaz Bidermann, Dr. Jur., k. k. Reg.-Rath, Präses d. 
rechtshist., Mtgl. d. judic. und sta.atswiss. k. k. Staatsprüf.-Comm., 
dann d. k. k. statist. Centr.-Comm., lehrt Staat recht und Statistik, 
Decan: 1874, 1882. Rector: 1883 . Grabenstrasse 7. 

1\Jed. F . Eduard Li p p, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh„ Director u. 
Primararzt d. landsch. Krankenhauses, ord. Mtgl. des k. k. Landes­
Sanitätsrathes in Steiermark, lehrt Dermatologie. Hauptplatz 1 2. 

Ph. F. Anton Schönbach, Dr. Ph ., k. k. Reg.-Rath, Vorstand d. Seminars 
für deutsche prache, Mtgl. d. k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt an 

Gymnasien u. Realschulen, lehrt deutsche Sprache u. Literatur. Glacis­

strasse 9. 

II. 

K. k. Professoren-Collegien. 

A. Theologische Facultät. 

Ordentliche Professoren. 

Marcellin Josef Sc h 1 a g er, etc., wie Seite 4. -
Franz K 1 in g er, etc., wie Seite :1. 

Franz Stanonik, Dr. Th., Weltpriester d. Laibacher D., f. b. Seckauer 
geistl. B..ath, lehrt Dogmatik, Decan: 18 7 6 und 18 7 8. ßmggasse 1 7. 

Rudolf R. v. Scherer, Weltpriester, Dr. Th. et Jur., f. b. wirkl. 
Consistorial-Rath und Referent, Prosynodal-Examin11:tor, Mtgl. d. rechts­
hist. k. k. Staatsprüf. - Comm., lehrt Kirchenrecht, Decau : 1882. 
Burgring 6. 

Leopold Schuster, Dr. Theo!., Weltpriester, lehrt Kirchengeschichte. 
Dec~m: 1883. Mariahilferplatz ß. 

Franz Sales Fra i d 1, Weltpriester, Dr. Th., lehrt das Bibelstudium des 
alten Bundes und die orientalischen Dialecte. Burgring 8. 

Otto Schmid, etc., wie ,::,eite 4. 

Die Docentur der E undam~ntal-Theologie wird vom Canonicus Dr. Johann 
Wo r m supplirt. 

- - --- - ---

* 
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:B. Rechts- und staatswissenschaftliche :Facultät. 

Ordentliche Professoren. 

Ferdinand Bischoff, etc, wie Seite 3. 
Hermann Ignaz Bi der man n, etc., wie Seite 4. 
Carl Gross, Dr. Jur„ k. k. Reg.-Rath, 1. Vice- Präses d. judic. und Mit­

glied der rechtshistorischen und judiciellen k. k. Staatsprüfungs-Comm., 
lehrt canoniscbes Recht, Decan: 18 7 5 und 1ö8 4, Rector: 18 7 9. Rech-

bauerstrasse 2 9. 
August Te wes, Dr. Jur., Mitglied der rechtshistorischen und judiciellen 

k. k. Staatsprüfungs-Commission, lehrt römisches Recht, Decan: 1884. 

Glacisstrasse 31 . 
Richard Hi 'i de brand, etc., wie Seite 3. 
Theodor Reinhold Schütze, etc; wie Seite 3. 
Rabau Freiherr von Canstein, Dr. Jur ., Mtgl. d. jud. k. k. Staatsprüf.­

Com~., lehrt österr. Civilprocess-, dann Handels- und Wechselrecht, 

Merangasse 26. 
Eml.l Stro hal, Dr. Jur., Vice-Präses d. rechtshist. u. Mitgl. d. judic. k. k. 

Staatsprüf.-Comm., lehrt österr. Civilrecht. Rechbauerstrasse 8. 
Arnold R. v. Luschin, Dr. Jur., corr. Mtgl. der kais. Akad. der W. in 

· Wien, Mitgl. d. rechtsh. k. k. Staatsprüf.-Comm„ lehrt deutsche und 

ö terr. Reichs- und Rechtsgeschichte. Meranga. e 15 . 
Josef Freiherr v. Sc h e y Dr. J ur., Mtgl. d. rechts bist. u. jud. k. k. Staats­

prüf.-Comm., lehrt röm. Recht. Schillerstrasse 30. 

.A.usserordentliche Professoren. 

Julius V arg h a, Dr . .Jur., Ritter des kön. schwed. Wasa-Ordens, Mtgl. 
der jud. k. k. Staatsprüf.-Comm., lehrt Strafrecht und Strafprocess, 

Glacisstrassc 5. 
Ludwig Gumplowicz, Dr. Jur., Mtgl. d. k. k. staatsw. Staatsprüf.-Comm., 

lehrt allg. taatsrecht und Verwaltungslehre. Krengasse 7. 

7 

Josef Freih. v . .-\ nrlers, Dr. Jur., Mitglied der judieielkn ];. k. t:iats­
prüfungs-Cofllmission, lehrt österreichisches Civilrecht. Obstgasse 3. 

Privat-Docenten. 

Hermann Bischof, Dr. Jur. et Ph., Mtgl. der staatwiss. k. k. taats­
prüf.-Comm„ lehrt Nationalökonomie. 'chiessstattgasse 20. 

Emil Pfersche, Dr. Jur., Mitgl. der rechtshi t. k. k. ~ta'ltsprüf.-Comm., 

derzeit Vertreter d. Privat-Docenten im Collegium, lehrt römisches Recht. 
Kaiser Josef-Platz 8 

Franz Myrbacb, Freih. v., Dr. Jur., k. k. Finanz-~ecretär, Mtgl. der 
staatsw. Staatsprüf.-Comm.; derzeit Vertreter der Privat-Docente1f im 
Collegium, lehrt Finanzwissenschaft u. ö terr. Finanzgesetzkunde; Meran­
gasse 37. 

Honorirter Docent: Friedrich Hartmann, k. k. H.echn.-Rath, Mitgl. 
d. Prüf.-Comm. für Staatsrechnungswissenschaft in Graz f. teiermark, 
Kärnten u. Krain, lehrt Staatsrechnung wissenschaft. Elisabethstrasse 18. 

C. l\1:ediciuische Facultät. 

Ordentliche Professoren. 

Karl R. v. Rz e hacz ek, Dr. Med . et Chir., Mag. d. Geburtsh., Operateur, 
R. d. österr. kais. 0 . d. eis. Kr. III. Cl., Bes. d. gold . Verd.-Kr. m. 
d. Kr., Vorstand der chir. Klinik, Primarchirurg im Landes-Kranken­
hause, Ehrenmtgl. d. steierm. patr. Ver. u. d. Ver. d. Ärzte für Croat . 
und Slavonien, lehrt specielle chirurgische Pathologie und Therapie. 
Stempfergasse 4. 

Karl R. v. He 11 y, etc„ wie eite 4. 
Adolf Schauenstein, Dr. Med., k. k. Reg.-Rath, ord. Mitgl. des k. k. 

Landes-Sanitätsrathes in Steiermark, lehrt Staatsarzneikunde, Decan: 
1865, 1871, 1875 u. 1884, Rector: 1869. Glacisstras e 7. 

** 
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Alexander R o 11 et t, Dr. Med. , k. k. Reg.-Rath, Vorstand des physiolog. 
Institutes, wirkl. Mtgl. d. kais. Akad. d. W. in Wien. lehrt Physiologie 
und Histologie, Decan : 1868, 1875 u. 1883, Rector: 1873 u. 1884. 
Harrachgasse 21. 

Karl Blod i g, etc., wie Seite 3. 
Otto Rembold, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh. u. Augenh., Vorstand 

d. med. Klinik, lehrt specielle med. Pathologie und Therapie. Rech­
bauerstrasse 28. 

Karl R. v. Schroff, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., lehrt Heil­
mittellehre. Decan: 1881. Burggasse 17. 

Kar) B. Hofmann, Med. et Chir. Dr., Mag. d. Gebh., lehrt angewandte 
med. Chemie, Decan: 1882. Schil~erstrasse 1. 

Emil Zuckedrnndl, Dr. Med., Vorstand des anat. Jnstitntes, lehrt descrip­
tive u. topographische Anatomie. Harrachgasse 21. 

Hans Eppinger, Dr. Med., Prosector d. lanJsch. Krankenhauses, Vorstand 
des pathol. -anat. Institutes, lehrt patholog. Anatomie. Heinrichstrasse 23. 

Victor R. v. Ebne r, Dr. Med., Vorstand des histologischen Institutes, corr. 
Mtgl. d. kais. Akad. d. W. in Wien, lehrt Histologie u. Entwicklungs­
geschichte, Göthestrasse 19 . 

Rudolf Klemensiewicz, Dr. Med. et Chir., Besitzer des goldenen Ver­
dienstkreuzes und der Kriegsmedaille, lehrt allgem. und experimentelle 
Pathologie. Burgring 8. 

Titel und Charakter eines ordentlichen Professors hat: 

Richard Freih. v. Krafft-Ebing, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Psychiatrie. 
Vorstand d. psychint. Klinik. Göthestrasse 10. 

.A.usserordentliche Professoren. 
Josef R. v. Koch, Dr. Med., lehrt Seuchenlehre und Veterinärpolizei. 

Langegasse 5. 
Eduard L i p p, etc., wie Seite 4. 
Ernest Börner, Dr. Med. et hir., Mag. d. Geburtsh., lehr geburtshilfl. 

Operationslehre. Tummelplatzgasse 3. 
Max Grube r, Dr. cl. ges. Heilk., Vorstand des Inst. für Hygieine, lehrt 

Hygienie. Parkstrasse 7 II. 

9 

Titel eines ansscrordentlichen Professors hat: 

J ulius G lax, Dr. Med. , lehrt Pn 1 hologie und . Therapie der internen 
Krankheiten, landscb. Brunnenarzt zu Rohitsch-Sauerbrunn. Hotel Ries. 

Privat-Docenten. 
Conrad Cla r, Dr. Ph., Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh„ Brunnenarzt 

zu Gleichenberg, lehrt Balneolocrie. Harrachga se 6. 
Karl Emele, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., lehrt physikalische 

Krankenuntersuchung und Laryngoskopie. Attemsgasse 17. 
Johann Kessel, Dr. d. ges.'. Heilk., lehrt Ohrenheilkunde. Rechbauerstrasse 9. 
Rudolf Q nass, Dr. Med. et Chir., Mag. d. c~burtsh., lehrt chir. f nstrn­

mentcn- und Verbandlehre. Paulusthorgas ·e 3. 
Anton T c harne r, Dr. Med. et Chir., lehrt K.inclerbeilkunde. Heiurichstrasse 9. 
Franz Müller, Dr. der ges. Heilk., derzeit Vertreter der Privat-Docenten im 

Professoren-Collegium, lehrt über Nervenkrankheiten. ::Stempfergasse 8. 
Franz vValser, Dr. Med. et Chir., Operateur, dirig. Primararzt de Barm­

herzigen- pitales, d~rzeit Vertreter der Privat-Docenten im Professoren­
Collegium, lehrt chirurg. Operation lehre. Albrechtsgasse 8. 

Otto Dr a s eh, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Physiologie und physiolog. Hilfs­
wissenschaften. Maiffredygasse 2. 

·Alois Birnbacher, Dr. d. ges . Heilk., lehrt Augenheilkunde. Geidorfplatz 2. 
Julius Kratter, Dr. d. ges. Ileilk., lehrt Hygiene und Staatsarzneikunde. 

Glaci strasse 9. 
Emil Berger, Dr. d. ges. Heilk:., lehrt Anomalien der Refraction und Ac­

commodation des Auges. Glacis tra ~e 6 ::\. 

Hugo Pramberger, Dr. d.ges. Heilk., lehrt über Brustkrankheiten. Mehlplatz6. 
L'udwig Hoffe r, Edl. v. ulmthal, Dr. d. ges. Heilk., lehrt medic.-klinische 

Propädeutik. Neuthorgasse 4 2. 
Fridolin Schlan·genhausen, Dr. Med., Director der landsch. Irrenanstalt 

in Feldhof bei Graz, lehrt allg. Pathologie u. Therapie der Geistes­
krankheiten. 

Anton Bleichsteiner, Dr. d. ges. Heilk,, lehrt Zahnheilkunde. Hauptplatz 17. 
Camillo Fürst, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Geburtshilfe und Gynäkologie. 

Herrengasse 9 . 
Ludwig Ebner, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Chirurgie. Paulusthorgasse 8. 
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Assistenten an Lehrkanzeln und Kliniken. 
Rudolf Trost, Dr. d. ges. l:Ieilk., - medic. Klinik. 
Oscar Eber taller, Dr. d. acs. Heilk ., - de criptive Anatomie. 
Ludwig Kerschner, Dr. Ph. u. d. ges. Heilk., - de criptive Anatomie. 
Ernst 111 c r e k er, cand. med., - Phy iologie. 
0 kar Z o t h , cand. med., - Physiologie. 
Julins Kratter, Dr. d. ges . Heilk., Privatdocent, - Staatsarzneikunde. 

Carl Krones, Ritter v. Marchland, Dr. d ges. Heilk., - ophthalmologische 
Klinik. 

Georg II o f man n v. \Vellenhof, Dr d. ge . Hcilk., 
,\natomie. 

IT ugo G u g 1, Dr. d. ges. Heilk., - p ychiatrische Klinik. 
Ludwig Ebner, Dr. d. aes. Heilk., - chir. Klinik. 

pathologische 

Otto G ö h l e rt, D ... d. ges. Heilk., - geburtshilfl.-gynäk. Klinik. 
Josef \Vidowitz, Dr. d. ges. Heilk., - Klinik für Kinderheilkunde. 
Franz Mahn er t, cand. med., Demonstrator an der Lehrkanzel für Heilmittel­

lehre. 
Franz Schar d in a er, Dr. Ph„ stud. me,l., - med. Chemie. 
Ludwig :Merk, tu<l . med., - Hi toloaie und Embryologie. 

Scltulheban1nte. 
Derzeit unbesetzt. 

Diener. 
Johann Baumgartner, a. anatom. Institute. 
Anton Fa s w a l d, a pathol.-chem. J n titute. 
Mathia K 1 et t n er, a. d. chir. Klinik. 
b·anz T..,amprecht, a. anatom. Jn titute. 
.1 ohann Li p p, prov. a. phy iolog. Institute. 

J oscf Pa c 1- e , prov. Aushilfsdiener a. d. Lehrkanzel der Pharmakologie. 
. ] osef c h war z, J. Diener ) an der Lehrkanzel der pathologischen 
Anton Klug, prov. J I. Diener / Anatomie. 
.J obann \V n d l, Iechaniker a. physiologischen In titute. 
Oswald Sc b n e 11 er im Institute der , · taatsarzncik unde. 

1 L 

D. Philosophische Facultät. 
Ordentliche Professoren. 

Wilhelm K er g e 1, Dr. Ph., k. k. Reg. - Rath, lehrt classische Philologie, 
Decan: 18 74 und 1882. lieinricl1 trn· e 9. 

Johann Baptit \Veiss, Dr. Ph., k. k. Reir.-Rath, Ritter d. Ord. d. ei. 
K. 111 . Cl , Vorstand d. bist. em., Mtgl. d. k. k. Prüf.-Comm. für 
das Lehramt an Gymnasien u. RealschulC'Il, lehrt allgemeine Ge chichte. 

Decan: 1875, Rector: 1862. 
Constantin Freih. v. Etting s hausen, Dr. Med„ k. k. Reg.-Rath, Vor­

stand de phyto-paläontolog. l n titute , O(flcier d. kön. ital. Kronen­
Orden , Ritter d. kön. bair. t. Michael - Orden I. Cl., corr. Mtol 
der kais. Akad. d. W. in vVieo, lehrt Botanik. Dccan : 1857, Rector: 
18 81. Laim burggasse 8. 

Leopold v. Pebal, Dr. Phil., Vorstand des ehern. Institutes, corr. Mtgl. d. 
kais. Akad. d. W. in Wien, Mtal. d. k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt 
an Gymnasien und Realschulen, lehrt Chemie. Decan: 1868 u. 1881. 
lm chem. Institut gebäude. Ilalbärthgas e 5. 

Franz Krone s, Ritter v. :Marchland, Dr. Ph., Ritter de Orden der eisernen 
Krone lll. Klasse, corr. ltgl. d. kai . Akad. d. vV. i. Wien, Vorstand 
d. bist. emin., Mtgl. der k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt an 
Gymnasien und Real chuleu, lehrt ö t rr. Ge chichte, Decau: 1869 u. 

18 7 3, R.ector: 18 7 7. Franzen platz 4. 
Max R . v. Karajan, Dr. Phil„ k. k. Rea.-Rath, Vor-tand des philolog. 

cminar , Vor tand des archäoloa. "Museums, Director der k. k. Prüf. ·­

Comm. für da Lehramt an Gymnasien und Realschulen und Präse:s 
der k. k. Prüf.-Commi ion f. d. Lehramt der ... tenoo-raphie, lehrt cla ' . 
Philoloaie. Decan: 1870, Rector 1874. Götbe tra e 19. ,.,. 

Johann Fri. chauf, Dr. Ph., Directors-'tellvertreter der k. k. Prüf.- omm. 
für da Lehramt an Gymna ien und Real chulcn, l •hrt fathematik . 
Decan : 18 3. Burgring 12. 

·Ludwig Boltzmann, Dr. Pb. , k. k. Rerr.-Rath, Dircctor de phy ikal. 
lnstitutes, wirk!. Mtgl. d. kai . Akad. d. \ 1V. in vVicn, Mtgl. d. k. k Prüf.­
Comm. für das Lehramt an Gymm.sien u. Realsdrnlen, lehrt Physik . 
Decan: 1879. Im phy ikali chen In titnt aeb~tude, Halbärthga e 1. 
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Hubert Leitgeb, etc., wie ::-ieitc 3. 

Hugo chuchardt, Dr. Ph., corr. Mtal. d. kais. Akad. d. W. in Wien, 
Ehrenmitglied cl. rumänischen Akademie, Offizier des Sterns von Ru­

mänien, Ritter des säch . Ernest. Hausordens ll. Cl. und de königl. 
portug. t . Jago-Ordens, .Mtal. d. k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt an 

Gymna ien u. Realschulen, lehrt romanische Philologie. Brandhofgas e 11. 

Gregor Kr e k, Dr. Ph., corr. Mtgl. der könial. böhm. Ge>:. der Wi.E en­
schaften in Prag, d. serbischen Gelehrtengesell chaft in Bclurnd, Mtgl. 
d. k. k. Prüf.-Comm. für da Lehramt an Gymnasien u. Realschulen, 

lehrt lav. Philologie. Decan: 18 78 . Villefortga se 11. 

Alois Goldbacher, etc., wie Seite 4. 

Anton chönbach, etc, wie Seite 4. 
Gustav Meyer, Dr. Ph., Ritter de königl. griech. Erlöser-Ordens, lehrt 

anscrit und vergleichende Sprachwis en cbaft. Brandhofgasse 11. 

Cornelius D o e 1 t er, Dr. Ph., Ritter d. königl. ital. Kronenordens, Officier 
u. Ritter d. königl. portug. San Jago - Ordens, Mtgl. d. k. k. Prüf.­
Comm. für da Lehramt an Gymnasien u. Healschulen, und Vor taud 
des mincralocr. 1 nstitutes, lehrt Mineralocrie und Petrographie, Göthe-

tra c j, 

Rudolf Hörne , Dr. Ph., \' orst. des geologischen Kabinetes, lehrt Geologie 

u. Palii.ontologie. Sparbersbachga. sc 29 . 

Ludwig v. Graff, Dr. Ph., Yorstan<l d. zoolog.-zootom. Institute, lehrt 

· Zoologie u. vergleichende \natomie Hcinrichstra"se '"18. 

llcinri ·h treintz, etc. wie . 3. 

.A.usserordentliclle Professoren. 
Karl ]:<„ r i es ach, Dr. Ph., k. k. Reg.-Rath, lehrt ancrewandte Mathematik, 

namentlich mathem .-physikalische Geographie. Ilumboldtstra e 7. 

l'riedrich Picbler, Dr. Ph ., Bes. d. köniol preuss. Kronen-OrdensIII.CI.; Mit­
vor t. d. archnol. Mu eums, Vorst. d. st. 1. l\Iünzen- u. Antikencabinetes 

im Joanneum, corr. Mtgl. der \Viener numismat. Ge „ lehrt lateini ehe 

Epigraphik, fomi ·matik, Heraldik u. phragi tik, Gartenga sc 15 . 
·· •. bi· c Dr· Ph lehrt Physik. Gartcnrras e 24. 1mon u , . „ 
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Albert v. Ettingshau en, Dr. Ph., Be-itzer de l\Iil. Verdien tkreuze, lehrt 

Physik. Im physikal. In titut gebäude. 

\Vilbelm Gurlitt, Dr Ph., k k. Con ervator für °'teiermark, Mitvor t. de. 

archäolog. Mu cums, lehrt cla ische Archüolocrie und die realen Fächer 
der classi eben Philolocrie, Parlctra ~ e 7. 

Victor Dantscher, Ritter v. Kollesberg, Dr. Ph„ lehrt Mathematik. 

Rcchbauerstra se 29. 

Alexis Ritter v. Mcinoncr, Dr. Ph., Mtgl. d. k. k. Prüf.-Comm. für das 

Lehramt an Gymna ien und Realschulen, lehrt Philo ophie, Heinrich­

stra se 21. 
Aucrust Sauer, Dr. Ph., Iitgl. d. k. k. Prüf . .::Comm. für da Lehramt an 

Gymn. u. Realschulen, lehrt deutsche prache und Literatur, Sparbers­

bachgasse 45. 
Gottlieb Haberlandt, Dr. Ph„ lehrt Botanik, Klo terwie cras e 41. 
Adolph Bauer, Dr. Ph., lehrt Geschichte de \lterthums. Les incr.tra e 22. 

Titel eines au erordentlichen Pr0fe or hat : 

Hans v. Zwiedineck- üdcnhor t, Dr. Ph., Bibliothekar der landscbaftl. 

Joanneums-Bibliothek in Graz, R d. F ranz-Jo. eph- u. d. Anhaltinischen 

Haus-Ordens Albrecht d. Büren, lehrt allcrem . neuere und neueste 

Ge chichte. Elisabeth tras e l 6a.. 

Privat-Docenten. 
Friedrich v. IlauserrD"er, Dr. Jur., Advocat, lehrt Ge chichte und Theorie 

der Mu ik. Hauptplatz 12. 
Jo ef Streissler, Prof. an der k. k. taat -Oberrealschule, lehrt angewandte 

Geometrie. Rech bau er tra se :l l . 

Franz :Mayer, Dr. Ph., Prof am J. taat gymna ium in Graz, lehrt österr. 
Ge chichte. Villefortcra se 15. 

August Mojsisovic Edl. v. Mojsvar, Dr. d . ge . Heilk ., k . k. a . o. Prof. 

an der technischen Hoch chule, lehrt Zoolocrie und vergl. Anatomie, 
parbersbachga e 25. 

Arthur Ritter von Heide r, Dr. Med. univ. , lehrt Zoologie, vergleichende 

Anatomie und vergleichende Entwicklunrr ge. chichte. Maiffredygasse 4 . 

Vincenz II il b er, Dr. Ph„ lehrt Geologie. Keppler tra se 56. 
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lgnaz Klemencic, Dr, Ph., As istent am physikal. Institute, lehrt Physik, 
Im phy ikal. In titutsgebäude. 

Victor Floigl, Dr. Ph., lehrt ältere orientali ehe Geschichte, Rechbauer­
strasse 3 5 a. 

Franz Streintz, Dr. Ph., lehrt Phy ik. llarrachgasse 18. 

Oswald Zingerle, Dr. Ph., lehrt deut ehe prache und Litteratur, Corre­
spondent der k. k. Central - Commission für Kunst- und histori ehe 
Denkmale, derzeit Vertreter der Privatdocenten im Collegium. 

Ilugo Spitzer, Dr. "Jied. univ. et Ph., lehrt Philo ophie, Wickenburopasse 12. 

Michael Pet chenig, Dr. Ph., Prof. am [[. '"' taat aymnasium, lehrt cla i ehe 

Philologie. .Marschallgasse 7. 

Emil II ein r ich er, Dr. Ph., derzeit Vertreter der Privatdocenten im Col-
legium, lehrt Botanik, Coliseumsga e 1. 

Gustav .:-ich ach e rl, Dr. Ph. u. Pharm„ lehrt Chemie. Halbärthga e 5. 

Ilugo Schrötter, Dr. Ph„ lehrt organi ehe Chemie. 

Carl Zelinka, Dr. Ph., lehrt Zoologie in Verbindung mit vergleichender 
Anatomie und Entwicklung geschichte. 

Ilans Jahn, Dr. Ph„ lehrt Chemie. Elisabethstrasse 5. 

Assistenten. 

Gustav Schacher!, Dr. Ph . u. Pharm., Privat-

Docent am ehern. ln titute. 
Alfred Pop p er, fagister der Pharn1acie 

I;;naz Klemencic, Dr. Ph., Privat-Docent, am physik. In titute. 

Victor Han maninger, Dr. Ph., prov. Assistent am physik. In titute. 

Johann Ger t, Dr. Ph., prov. r\djunct am a tro-physikalischen Observa-
torium des physik. Institutes. 

Karl Z e 1 in k a, Dr. Ph., Privat-Docent bei der Lehrkanzel für Zoologie. 

Emil Heinriche r, Dr. Ph , Privat- Oocent, - am botan. In titute. 

Vincenz Hilber, Dr. Ph„ Privat-Docent, Demonstrator bei d. Lehrkanzel 

f. Geologie. 
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Oeffentl. Lehrer lebende1· Sprachen und besonderer Fertigkeiten. 
lgnaz \Vo lf, lehrt tenographie, für da . elbe Fach a. ö. Prof. an der Akademie 

für Handel u. Indu trie u. Lehrer am I. k. k . .':ltaat·-Gymna ium. 
Wielandga se 2 2. 

A.uau t Augustin, lehrt Turnkun t. Bürgergasse I r. 5. 
Adolf 0pp1 er, Dr. Ph. an d r Uni ver ität zu Rostock, Fellow of the 

Royal College of Preceptor , London, lehrt engli ehe prache. Jlu.ydn­
<Ya e 6. 

Peter A r n o l d o, akadem. Fechtlehter. 

Diener. 
Max U t z 1 er, Laborant und Mechaniker 

Anton Gas s er, prov. Ma chini t am ehern. Institute. 
Josef N e b e 1, prov. Aushilfsdiener 
Josef P i s c h 1, zugleich Mechaniker 
Franz E r a g n er, prov. Hausmei ter und Heizer am physik. frstitute. 

Adalbert de Angel i s, am zoolorrisch-zootom. In titute. 
Heinrich Gasse r, prov. am botanischen 1 nstitnte . 

Vom akademischen Senat prädicirt: 

Universitäts-Buchhandlung: J, e u c h n er & Lu b e n s k y. 
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III. 

a) K. k. Universitäts-Kanzlei. 
Vor teher: Der Re c t o r. 
Universitäts-Secretär und Kanzlei-Leiter: Josef flütter, Dr. Jur. Heinrich­

stra e 77. 
Official: Alois Lien hart, Besitzer de goldenen Verdienstkreuzes, zugleich 

Gebäude-In pector. Hoferasse 10. 
Kanzlist: Johann Folter, Jakominigasse 9. 
Pedell: Ileinrich Taub ert, Besitzer der silbernen Tapferk it -Medaillen 

I. und II. Glas e. Im Univer itätsgebäude. 
Universitätsdiener: Johann Dei m l in g. BürO'ergasse 19. 

b) K. k. Universitäts-Bibliothek. 
Bibliothekar: Aloi lVI üller, Dr. Ph„ Mohsgasse 2. 
Custos: Anton Schlossar, Dr. Jur„ Besitzer der gold. Med. f. K. u. W. 

Sparbersbachgasse 25. 
Scriptor: Rudolf Koelle, Dr.' Ph„ Naglergasse 23. 
Amanuensis: Heinrich Kap f er er, Schützenhofgasse 3. 
Volontär: Bernhard lVI ü n z, Dr. Ph„ Klosterwiesgasse ~ 9. 
Diener: 1. Franz Tantegel. Universitätsgebäude. 

2. Johann B u c hm ei er. Bürgergasse. 
Aushilfsdiener: Michael J a s b in s c h e g. Beethovenstrasse 7. 

c) Inspection der Universitätsgebäude. 
Inspector: Aloi Lien hart, wie oben. 
Universitäts-Hausknecht: 1. Anton Scho her. 

2. Anton Stiegelbauer (provis.) 
Prov. Hausmei ter am anatom. u. physiol. lnstitute: Johann Glanz er. 




